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-�enJSelter· 

Ihr fortschrittliches, modernes Fachgeschäft für 

Uhren · Schmuck · Trauringe · Bestecke · Ehrenpreise u. Pokale 

c/Jioder11e f(}eschen/<,e in Edelstahl, Silber und Zinn. 

• c 
Zent Ra 

D C 

Das neueste in A r m b a n d uh r e n  in Elec tronic , 

Quarz und Automatie, ebenfalls in We c k e r, 

Wohnr a u m uh r e n, Küc h e nuh r e n 
in bekannter guter ZentRa-Qualität 

Ein Geschenk für 
"

S i e" u nd "Ih n" 

Fachgeschäft für ZentRa-Uhren 
Sehr preiswerte Juwelen, Gold- und Silberschmuck 

Denken Sie daran: 

Nur Quali tät ist billig! 
Bleibende 1 � 

e�=�� Auf Ihren Besuch freut sich Ihr Juwel ier 

Uhren-Keller Beratung, 
K arlsruhe-Knielingen · Telefon 553046 Eigene Reparaturwerkstatt 

AUen unseren j(..unden ein frobes JQeiona.chtsfest 

und ein &esundes, glüc/<liches 1976 



1II eibnncbten 
Vie VorstandsChaft des Bürgervereins Kniefingen 1959 e. V. 

wünsCht allen Mitgliedern, Bürgern, Freunden und Gönnern des Vereins, 

den Inserenten im "Knielinger", sowie den gesamten 

örtliChen Vereinen ein frohes gesegnetes WeihnaChtsfest 

und viel Erfolg im kommenden Jahr 1976 
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Dafiir Vermögen bilden. 
624-DM-Gesetz. · 
Sc hon he ute an die Zukunf t de r Kinder denken ­
ver mögenswirksam sparen . Nac h  dem 6 24-DM-Gese tz, 
wo der Staat ho he Sparprä mien spendiert und 
d ie  Sparkasse d i e  lan gfristi ge Anl a ge mit H öc hs tzinsen be lo hn t, 
muß man einstei gen. Es gib t u n ter den sic heren W egen 
zur Ver mögensbi l d un g  keinen ertra greic heren . 
Daran ändert a uc h  das ne ue Spar-Prä mien gesetzz um 1.1.1975 nic hts . 
Übri gens: Das n e ue Ges etz bri n gt für  viele Verbesserun gen . 
Sie sol lten sic h  bei uns danac h erk undi gen . 
Wir bera ten Sie gerne .  

wenn's um Geld geht · · • 
Stadtsparkasse Karlsruhe Ei 



Einladung zur Weihnachtsfeier 

Geehrte hochbetagte Bürgerinnen 
und Bürger von Knielingen 
Mit Riesenschritten ei lt das J a hr 1 97 5  seinem 

En de entgegen . Was uns die Zukunft an Über­

raschungen bringen wi rd, wissen wir heute 

noch n icht. 

Bevor wir die Schwel le in das J a hr 1976 über­

schreiten, wollen wir genauso wie in den ver­

gangenen Ja hren gemeinsam ein Fest, das mit 

seinem hel len Glanz die trüben vergangenen 

Tage überstra hlt - das Wei hnachtsfest - fe ier­

l ich bege hen. 

Die Vorstan dschaft des Bürge rvereins l ä dt nun 

al le Bürger un d Bürge rinnen, ab dem 70. Le­

bensjahr, zur gemeinsamen 

Weihnachtsfeier 
auf Sonntag, den 1 4. De zember 1975, 1 4  U hr, 

in die " Sänger hal le " in Kn iel ingen ein. 

Es wäre unser se hnl ichster Wunsch recht viele 

Bürger in dem großen Saal begrüßen zu 

dürfen. 

D IE VO. R ST A N D SCH A FT 
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Weingut W. & 0. Stachel 
Maikammer (Weinstr.) · Bahnhofstr. 18 

Weinverkauf nur Erzeugerweine 

Verkaufsstel le: Wolfgang Marschall 

Karlsruhe-Knielingen 

Reinm uthstraße 22 - Telefon 59 31 81 

Reinherd Meinzer 
Versich erungska,u.fmann 

Kohlen-Boes 
Brennmaterial · Heizöltanks 

Holzko hlen · Propangas 

Karlsruhe-Knielingen 

Reinmuthstraße 9 

Telefon 55 17 52 und 59 42 56 

Allianz-Hauptvertretung 

75 KARLSRUHE 
Schultheißenstroße 6 

Telefon 59 08 7 9  

Beratung in allen Versicherungsfragen 

Feinbäckerei - A & 0- Lebensmittel 

Eckhardt Buck 
Torten und Kuchen sowie Feingebäck 

in bekannt guter Qualität 

Karlsruhe-Knielingen 

Heckerstraße 23 - Telefon 55 28 91 

Verkauf .und 

Entkalkungsdienst 
für elektrische Heißwasser-geräte 

6ilgar 6rmel 
75 KAR L S ·R UH E  21 
Saarlandstraße 2 
Telefon 59 3 9  9 3  



Liebe K n i e l i n g e r  B ü rg e r! 

Am 1 4. Okt ober fan d unsere zweite Bürgerver ­
sammlung statt, nac hdem im Gemein derat der An ­
trag gestel l t  wur de, einmal j ährl ich in den Sta dt­
teilen Bürgerversamm lungen durchzufü hren. Die 
Sta dtverwaltung hatte damals die Verpfl ichtung 
übern ommen, v om Bürgerverein aufgeste llte T he­
men zu behan de ln un d zu diskutieren. Wie richtig 
un d n otwen dig diese fortw ähren de Verbin dung 
zum Bürger ist ,  haben wir an der äußerst gut be­
suchten Versammlung in der Sänger hal le er lebt. 

Der engere V orstan d des Bürgervereins hatte 
schon v or der Sommerpause f olgen de T hemen 
beim Oberbürgermeister zu r Be han dlung ange­
mel det: 

1 .  Neubau des Betriebsbahn hofes West, 

2. Anschluß der Annweiler an die Lan dauer Straße, 

3. Bedienung des Neubaugebietes Su de lenstraße 
durc h die Verke hrsbetriebe, 

4. Planung N or dtangente , 

5. Bebauung des e hemaligen Gel än des der R AKU. 

Ich g laube mit Recht sagen zu können, daß wir 
mit diesen fünf T heme n, die uns Knie linger auf 
den N ägeln brennen de n  Probleme er laßt haben, 
denn in der v ollbeset zte n Sänger hal le wur de sach­
lich un d fachbe zogen aber he iß bis Mitternacht 
diskutiert. 

Herr Bürgermeister Dr. Rehbarger un d der Leiter 
des Planungsamtes Herr Dr. Martin, begleiteten 
mit Lichtbi l dern i hre a usfü hr lic hen V ortr äge. Auf 
den Neubau des Betriebsba hn hofes West möchte 
ich in diesem Bericht nicht me hr n äher einge hen, 
da die P lanung sc hon im v orangegangenen Kn ie­
linger ausfü hrl ich be han de lt wu rde. Die Antw ort 
auf eine Frage, ob der Betriebsba hn hof keine Be ­
l ästigung bringen wür de, möchte ich je doch sinn­
gem äß hier wie dergeben. " Es sin d nach Inbe ­
triebna hme keinerlei nachtei ligen Auswirkungen zu 
befürchten , zumal  die Anlage weit außer ha lb eines 
Wohngebietes liegt", antw ortete Herr Dr. Rehber­
ger. Er hoffe s ogar, daß durch die Nachbarschaft 
des Betriebsbahn hofes mit dem M ü llberg eine 
Garantie für schnel le Beseitigung v on eventue llen 
Geruchsbel ästigungen gegeben ist. 

Zum Anschluß der Annwei ler zu r Lan dauer Straße 
zeigte Herr Dr. Martin an han d v on Dias die jet zige 
un d künftige Situati on auf.  Die Straße s ol l, der 
schon freige haltenen Trasse entsprechen d, eben­
erdig die Ba hn l inie kre uzen un d mit der Lan dauer 

Straße verbun den wer den. Sie er hält bei dseitig 
Ra dfa hrwege un d Baumbepf lan zungen. Mit Durch­
gangsverke hr schwerer Fa hr zeuge ist n icht zu 
rechnen, da die in der Planung befin dl iche N or d­
tangente als Umge hungsstraße den Verke hr auf­
nehmen wi r d. Die Su de lenstraße er hält ab den 
Kasernen eine eigene Zufa hrt zu r N or dtangente. 
Mit dem Ausbau der Annweiler Straße ist n icht v or 
19 77 zu rechnen. Bei der Diskussi on um diesen 
Punkt wur den Befü rc htungen laut, daß der Ver­
ke hr L ärmbel ästigungen für  die Anw ohner mit s ich 
bringen wür de. 

Anschl ießen d kam ein langgef or dertes Anl iegen 
zur Sprache, n äml ich Be dienung des Neubauge­
b ietes durch die Verke hrsbetriebe. Herr Dr. Re h­
berger, der gera de zu diesem Punkt mehrmals, 
auch außerhalb einer Bürgerversammlung,  v on 
den Sta dtr äten un d der Bürgervereinsv orsit zen den 
angespr ochen wur de, brachte gleich einen V or­
schlag mit .  Trot z  guten Wil lens sei len des De­
zernenten für diese Verke hrsanbin dung,  stießen 
seine V orstel lungen auf keine Gegen l iebe. Seine 
Überlegung ging da hin,  das Neubaugebiet mit der 
En dhalteste lle  der Linie 1 zu verbin den, w ähren d 
die meisten Diskussi onsre dner eine Anbin dung i n  
entgegengeset zter Richtung zur Linie 6 v orschlu­
gen. Herr Bürgermeister Dr. Re hbarger erkl ärte 
sich bereit,, mit der V orsi tzen den des Bürgerver­
eins un d den Sta dtr äten aus Kn ie lingen einen 
dementsprechen den V orschlag aus zuarbeiten. 

Das Ergebnis der schon stattgefun denen Bespre­
chung wer den Sie in diesem Heft an an derer Ste ll e  
veröffentl icht f in den. Wie auf der Versamm lung 
ange deu tet , kann diese Lin ienfü hrung nur  als Test­
strecke betrachtet wer den, sie kann eine Verän de ­
rung erfahren oder s ogar gan z f ortfal len, s ollte 
sie v on der Knie linger Bevölkerung n icht in wirt­
·schaftl ich vertretbarem Maße frequentiert wer den. 
Bitte machen Sie regen Gebrauc h  v on u nserer 
neuen Busl in ie, die eine günstige Verbin dung zu 
den st ädtischen Krankenanstalten herste llt. 

Die P lanung der N or dtangente, wie derum v on 
Herrn Dr. Martin se hr anschau lich un d ausfü hr­
lich in F orm v on Dias v orgestellt, löste eine lange 
un d fruchtbare Debatte aus.  Es g ing hierbei n icht 
um die Frage N or dtangente ja oder nei n ,  s on dern 
ausschließl ich um die Trassenfü hrung. Aus der 
Diskussi on war ein deutig erkennbar, daß die Kn ie­
linger n ichts gegen eine Umge hungsstraße ein zu­
wen den hätten, wenn die v orgese hene Trasse nicht 
durch die Gewanne "Bipp les" u. "Vor deres Bruch" 
W ohngebiet durchschnei den w ür de. 
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••• überall und jederzeit für Sie bereit 

VOLKSBANK 
KARLSRUHE 
Die Bank, die mehr als Geld und Zinsen bietet 

24 Zweigstellen im Stadt· und 
Landkreis ermöglichen 
Ihnen eine rasche und zuverlässige 
Erledigung aller Geld· 
und Vermögensangelegenheiten 
Hauptgeschäft: 
Karlsruhe, Am Marktplatz 

Autoschalter : 
Karlsru h e, A m  Mü hlburger Tor, Kaisera llee 13 a 

Kar lsru he, A m  Sta dtgarten , E ttl inger Straße 43 

Karlsru he-Rüppurr, Ras ta lter Straße 6 2  

ZWEIGSTELLE: 
Karlsruhe-Kn1el1ngen S<:wrlandstraße_79 



Da die Nordtangente von der Planung her fertig 
un d vom Regierungspräsi dium bereits abgesegnet 
ist, s ie auch im Zehnjahresplan der Bun desre­
g ierung au fgenommen wur de, is t E ile geboten, 
um e ine eventuelle Än derung zu erreichen. D ie 
Bürgerversammlung besch loß aus diesem Grun­
de , eine Petition an das · Regierungspräsi dium zu 
sch icken m it der Bitte, um erneute Überprü fung 
der Trassen führung. Die M ehrheit der Diskussions­
re dner sch lug vor , die Nor dtangente über das G e ­
wann Halsrück, Böllen u n d  Kammerlach evtl. in 
die Esso-Straße o der das Ölkreu z e inmün den zu 
lassen . Der Leiter des Sta dtplanungsamtes ver­
suchte zu beweisen, daß aus versch ie denen Grün­
den keine Mögl ichkeit da zu bestehe. Wir müssen 
die Antwor t des Regierungspräsi diums abwarten, 
um gegebenen fal ls neue Schr itte unternehmen zu 
können. 

Lassen Sie mich noch kurz  den heftig umstrit­
tenen let zten Punkt der Tagesor dnung strei fen : 
Bebauung des ehemaligen Gelän des des Ba­
dischen B lechpackungswerkes. Trot z vorgerückter 
Zeit prallten die untersch ie dl ichsten Meinungen 
mit Vehemen z au feinan der. Herr Bürgermeister 
Dr. Rehbarger erntete heftigen Protest, als er die 
ablehnen de Haltung der Sta dtverwaltung un d des 
Wirtschafts förderungsa usschuß zu dem Projekt 
Verbrauchermarkt darlegte. Er konnte un d wollte 
wohl auch nicht verhin dern, seine gan z persön­
l iche Meinung durchbl icken zu lassen. Tatsäch l ich 
sieht die kommunalpolitische Planung etwas an­
ders aus als der W il le des Käu ferkre ises, den die 
Mehrheit der Kn ielinger Bevö lkerung ausmacht. 
D ie Sta dt s ieht durch die erneute Ansie dlung e ines 
g roßen Verbrauchermarktes die Existen z des 
Kle inhan dels un d der bestehen den Märkte be ­
droht, die Verbraucher dagegen ho ffen au f gün ­
st ige Preise un d e in wohnungsnahes E inkau fs­
zentrum. E in B eschluß hierzu wur de nicht ge faßt , 
wahrscheinl ich ist ,  daß stä dtischerse its ein Be­
bauungsplan au fgestel l t  w ir d, der die Nutzung des 
Gelän des festlegt. 

I ch möchte an dieser Stel le den zahlre ich er­
sch ienenen Sta dträten un d P farrern, sow ie al len 
Kniel inger Bürgern für ihr Erscheinen u n d  ihr g ro­
ßes Interesse an unserer Bürg e rversammlung 
danken. Der Vorstan d ist bemüht, al le Anl iegen an 
die zustän digen Stel len weiter zule iten un d au f 
Durch führung zu drängen. Lei der l iegt es nicht in 
unserer Macht, al le Wünsche un d Anregungen 
durch zuset zen . 

l rmtrau d Ka iser 

1. Vorsit zen de des Bürgervere ins 

Peter Trebbau 
Bau- und Möbelschreinerei 

Innenausbau 

Korlsruhe-Knielingen 

Bruchweg 34 · Telefon 55 63 n 

KorosserieQoU 

Spritzlackierungen 

Robert Vetter 
Karosseriebaumeister 

Korlsruhe-Knielingen 

Eggensteiner Straße 31 

Telefon 55 32 38 

BÄCKEREI 

KONDITORE I  

CAFE 

Ka riKunz 
75 Korlsruhe-Knielingen 

Neufeldstr. 44, Tel. 555164 

Drogerie · Lebensmittel · Weine 

Spirituosen · Süßwaren 

EPP 
Inhaber: Heinz Doum 

Korlsruhe-Knielingen 

Soorlandstraße 80 - Telefon 55 07 40 
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Bei einem Sterbefa l l  wenden Sie s ich bitte vertrauensvol l  
an das Bestattungsinstitut I hrer Na,chharschaft 

PAUL VOG EL Nachf. 
Telefon 71230 

75 Kerlsruhe 21, Straßburger Straße I Ecke Bonner Straße 

Wir kommen je d e r z e i t  zur Aufnahme ins Trauerhaus, a •uch an Sonn- und 
Feiertagen. 
Särge in a l len Preis lagen, Oberführungen von und nach a•uswärts. Erle,d igung 
aller Behör•dengänge, Versicherungen etc., ohne Mehrkosten. 

LAUFEND GUNSTIGE ANGEBOTE 
Polstermöbel, Wohnschränke, Anbauwände, Sch laf­

zimmer, Einbauküchen komplett mit Elektro-Einbau­

geräten, Schwedenküchen, Kleiderschränke, Couch­

tische, Bodenteppiche, Matratzen und Federbetten 

zu enorm günstigen Barpreisen. 

Bekannt für fachmännische Beratung und einwand­

freie pünktliche Montage. 

MOBEL KIEFER 
KA R LSR U HE -K N I E L I N GE N  

Saarlandstraße 75- Telefon 55 50 34 

RUDI KIEFER 
t:Ja.mensa.lon � Jlerrensa.lon 
f a chmä n n i sch e B e d i e n u n g 

75 Karlsruhe-West · Saarlandstraße 9 · Telefon 592637 



Somme r- u n d  Herbsta usflug d es B ü rg e rve re ins  

Beim Lesen dieser Überschrift muß doch bei jedem 
Leser der Ge danke aufkommen , daß der Knie­
l i nger Bürgerverein ein se hr reiselustiges Völ k ­
chen sein mag , das zwei Ausflüge in einem Jahr 
durchfü hrt . O hne He hl daraus zu machen können 
wir dies bejahen . Die Vereinsmitg l ieder ,  ja ins ­
beson ders die Damen, verste hen es zu verreisen . 
Sie l ieben die Kamera dschaft , den Fro hsinn un d 
die Gesel l igkeit , die ja nur  bei Zusammenkünften 
wie Veranstaltungen un d insbeson dere bei Aus­
fl ügen gepflegt wer den kann . 

Unser Sommerausflug fü hrte uns ins " Schwaben ­
län dle ", um einen Tei l  der Naturschön heiten auf 
der Schwäbischen Alb kennen zulernen . So be ­
suchten wir das weltbekannte Ausflugs zie l, die 
Burg Hohe n zo llern , die Stammburg des e hema­
ligen Deutschen Kaiserhauses . Von der Burg aus 
bot sich ein herrl icher Run dbl ick über die Kup­
pen der Schwäbischen Alb ,  auf die Berge des 
Schwarzwal des un d die weiten Wäl der in Richtung 
Stuttgart hin zie hen d. Ca .  50 Ki lometer von der 
Zol lernburg entfernt , in der Nähe von Reutlingen 
l iegt die 1 949 ent deckte Bären hö hle , die mittler­
wei le zum An zie hungspunkt für Hun derttausen de 
g ewor den ist. J e dem Besucher eröffneten sich hier 
märchen hafte Weiten vielgestalteter Tropfsteinge ­
bi l de ,  g e heimnisvol le Gänge mit den Überresten 
längst versunkener Tierwelten . Der Einbl ick in 
diese verborgene Werkstatt der Natur wi r d  je dem 
Besucher zum unverg e ßl ichen Erlebnis . Nachdem 
nun so viel Neues u n d  Interessantes auf uns zu ­
gekommen war ,  mußte auch an das leibl iche Wo hl 

ge dacht wer den . Im  Rast haus bei der Bären hö hle 
wur de ein echt Schwäbisches Mittagessen einge­
nommen , das al len gut geschmeckt hatte . Hierbei 
muß sich der Gastwirt gan z beson dere Mü he bei 
der Zubereitung gegeben haben, denn wie er  zum 
Aus druck brachte fü hlt er sich mit der Karlsru her 
Bevölkerung heute noch se hr verbun den , da er 
in Karlsru he als Arti l lerist ge dient un d recht schöne 
Stun den wä hren d seiner Sol daten zeit in Karls­
ru he erlebt hat .  - Um 17 U hr wur de die Heimfa hrt 
angetreten , wobei in der " Bern har dus hal le" in 
Mörsch mit Musik un d Tan z der Abschluß g e ­
feiert wur de.  

Den Herbstausflug fü hrten wir am Samstag , den 
1 1 .  Oktober durch. Diesmal gings über Rastatt, 
Hügels heim ,  Söl l ingen ins Hanauerlan d nach Frei ­
stett. Dort besichtigten wir die neuerrichtete R hein ­
staustufe mit Schiffsschleuse . Von dem Ausmaß 
dieses enormen Bauwerkes waren a l le se hr be ­
ein druckt . Anschl ießen d ging die Fa hrt weiter ins 
Heblan d nach Wal du lm , wo wir in der Gaststätte 
" Sc hwar zwäl der Hof " mit Musik empfangen un d 
freun dli ehst aufgenommen wur de n .  Bei guter 
Küche ,  ein igen Viertele "Wal du lmer" un d einer 
rassigen Tan zkapel le verbrachten wir dort se hr 
vergnügte Stun den . Nur  al l zusc hnel l  ist die Zeit 
für die Tän zer aller Altersklassen verronnen . Kur z  
vor Mitternacht lan deten die Ausflügler wie der  i n  
Kniel ingen . Man war sich einig , wie der einmal 
einen schönen lustigen un d unter haltsamen Tag 
verlebt zu haben , den man gerne recht lange in 
Erinnerung be halten wir d. 

Sä . 

AUTOHAUS 

A D LIE R oHG 
vorm. Bruno Hutt 

75 Karlsruhe-Daxlanden 
Sabbergerstraße 1 ,  Ecke Waidweg, Telefon 55 55 05 
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Bürgermeister Dr. Rehberger: 

Ab 1.  Dezember 1975 e ine  Bus l i n ie fü r K n ie l in g e n - No rd 
' 

Auf Anregung des Bürger vereins Kniel ingen wur de 
am 1 4. Oktober 1 975 an läßl ich der Bürger versamm­
lung in der Sängerha lle  die Frage einer Anbin dung 
der Neubaugebiete von Knie lingen-Nord, die tei l­
weise bis zu 1 200 m von der Straßenbahnl in ie 1 
entfernt l iegen , einge hen d diskutiert. Die Unter­
suchungen über eine bestmögl iche Lösung wur­
den aufgrun d der vorgetragenen Meinungen der 
Kniel inger Bürger fortgesetzt un d am 24. Oktober 
1 975 konnte in einem weiteren Gespräch mit Ver­
tretern des Bürgervereins un d den vier Sta dtr äten 
aus Knielingen Ein vernehmen über die von a llen 
Seiten für notwen dig erachtete öffent liche Ver­
ke hrsanbin dung der nördl ichen Bereiche von Knie ­
l ingen erzie lt wer den. Das erarbeitete Konzept 
sie ht eine Bus verbin dung z wischen den Straßen­
ba hn haltestel len der Linien 1 (Rheinbergstraße) 
un d 6 (Neureuter Straße) vor. Die Linienfü hrung 
ver läuft von der Ha ltestel le R heinbergstraße über 
R heinbrückenstraße , Eggensteiner Straße, Pionier ­
straße , Su detenstraße , Siemensa llee zur Neureuter 
Straße. Der Bus wi r d  neben den bei den En d­
punkten auch an der Reinmut hstraße , Lan deck­
straße, Schulstraße ,  Su de lenstraße un d Lassa lle­
stra Be halten. Die Linienfü hrung un d die Halte­
stellen sin d im einze lnen aus der abgebi ldeten 
P lanskizze ersichtl ich. Die Linien l änge beträgt 
3,1 km, die Fa hrze it je Richtung 7 Minuten. 

Der Fa hrp lan wir d so eingerichtet, daß an den 
En dha ltestel len jeweils gute Anschlußmö g lichkei­
ten von un d zur Straßenbahn beste hen. Montags 
bis freitags sol l der Bus al le 20 Minuten, samstags 
un d s anntags a lle  3 0  Minuten verke hren. Die An­
kunfts- un d Abfa hrtszeiten s in d  aus dem auf 
Seite 15 abge druckten Fa hrplan ersicht l ich. 
Mit  den Vertretern des Bürge rvereins Kniel ingen 
un d den Kn ie linger Sta dtr äten beste ht darüber 
Ü bereinstimmung, daß die neue Busl inie 74 vor­
erst auf Probe verke hren sol l un d zwar auf die 
Dauer von drei Monaten. Der Probebetrieb wird  
am Montag , den 1. Dezember 1 975 aufgenommen. 
Für den Fa ll ,  daß w ähren d der Probezeit die Linie 

74 auf gewissen Kursen keine ausreichen de Be­
legung erfa hren o der  sich zu an deren Zeiten ein 
Verke hrsbe dürfnis zeigen sol lte, sin d Fa hrp lan­
korrek turen vorgese hen. Sofern die Linie insge­
samt n ic ht angenommen werden sol lte- ist mit 
i hrer Einste llung nach Ab lauf der Probezeit zu 
rec hnen. 
Ich freue mich, daß der Be völkerung der Neu­
baugebiete von Knie lingen-Nord mit der Linie 74 
ein attrakti ver Verke hrsanschluß an zwei Straßen­
ba hn linien angeboten wer den kann. Es l iegt jetzt 
an den Bürgern selbst , durch eine entsprechen d 
gute Belegung der Busse den Bewe is für  die Not­
wen digke it einer rege lm .  Verbin dung zu erbringen. 

1] 
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Bei Sterbefällen 
genügt Telefonanruf 

1331 
Wir stehen Ihnen zur Beratung 

• . . . 

Tag und Nacht, sonn- und feiertags 

zur Verfügung. Särge, Sterbewäsche in allen Preis­

lagen - Oberführungen - Aufnahme im Trauerhaus 

Erledigung aller Behördengänge, ohne Mehrkosten. 

Friedhofverwaltung 
Am Hauptfriedhof und Rathaus Durlach 

Obe r  25000 Rollen Viele, viele 
Tapeten arn Lage r! RESTE 

Preisbelspiele unserer Sonderangebote: 1 Rolle Tapete statt 1 2.20 4.50 
1 Rolle Tapete statt 7.8 5 2.50 1 Rol le Tapete statt 15.7 0 5.-
1 Rolle Tapete statt 8. 50 3.- 1 Rolle Tapete statt 1 7. 50 6.50 
1 Rolle Tapete statt 9.7 5 3.50 1 Rolle Tapete statt 20.9 5 8.50 
1 Rolle Tapete statt 1 0. 4 0  4.- 1 Rolle Tapete statt 25.6 0 11.-



Omnibuslinie 74 

RheinbergstraBe - Neureuter Straße 

Montag - Freitag 

U hrzeit 6 - 18 19  

R heinbergstraße ab 0 5  25 4 5  0 5  25 
Reinmut hstraße ab 06 26 46 06 26 
Landeckstraße ab 07 27 47 07 27 
Schulstraße ab 08 28 48 08 28 
Sudetenstraße . ab 09 29 49 09 29 
Lassallestraße ab 1 0  30 50 1 0  30 
Neureuter Straße an 1 2  3 2  52 1 2  3 2  

U hrzeit 6 - 1 8  1 9  

RheinbergstraBe - Neureuter Straße 

Samstag 

U hrzeit 8 -1 8  

R heinbergstraße ab 10  40 
Reinmuthstraße . ab 1 1  41 
Landeckstraße ab 1 2  4 2  
Schu lstraße . ab 1 3  43 
Sudetenstraße ab 1 4  44 
Lassallestraße ab 1 5  4 5  
Neureuter Straße an 17  47 

U hrzeit 8 - 18 

RheinbergstraBe - Neureuter Straße 

Sonntag 

U hrzeit 1 2-1 8  

R heinbergstraße ab 1 0  40 
Reinmut hstraße . ab 1 1  41 
Landeckstraße ab 1 2  4 2  
Schu l straße . ab 1 3  43 
Sudetenstraße ab 1 4  44 
Lassallestraße ab 1 5  4 5  
Neureuter Straße an 1 7  47 

U hrzeit 1 2-1 8 

1 9  

10  
1 1  
1 2  
1 3  
1 4  
1 5  
1 7  

1 8  

1 9  

1 0  
1 1  
1 2  
1 3  
1 4  
1 5  
1 7  

1 9  

Neureuter Straße - RheinbergstraBe 

Montag - Freitag 

U hrzeit 6 7 - 1 8  

Neu reuter Str. ab 17 37 57 1 7  37 57 

Lassal lestr .  ab 19 39 59 1 9  39 59 - -
1 9  

1 7  
1 9  

Sudetenstr. ab 20 40 00 20 40 00 20 
Schu lstr. ab 21 41 01 21 41 01 21 
Landeckstr. ab 22 4 2  02 22 4 2  0 2  22 
Reinmut hstr. ab 23 43 03 23 43 03 23 
R heinbergstr. an 24 44 04 24 44 0 4  24 

U hrzeit 6 7 - 1 8  1 9  

Neureuter Straße - RheinbergstraBe 

Samstag 

U hrzeit 8 - 1 8  

Neureuter Straße ab 20 50 
Lassallestraße ab 22 52 
Sudetenstraße ab 23 53 
Schu l straße . ab 24 54 
Landeckstraße ab 25 55 
Reinmut hstraße . ab 26 56 
R heinbergstraße an 27 57 

U hrzeit 8 - 1 8  

Neureuter Straße - RheinbergstraBe 

Sonntag 

U hrzeit 1 2  - 1 8  

Neureuter Straße ab 20 50 
Lassallestraße ab 22 52 
Sudetenstraße ab 23 53 
Schulstraße . ab 24 54 
Landeckstraße ab 25 55 
Reinmuthstraße . ab 26 56 
R heinbergstraße an 27 57 

U hrzeit 1 2 - 1 8  

13 
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Ruhige, gewissenhafte Ausbildung erhalten Sie bei der: 

Dieter Reppner 
Knielingen, Schulstraße 8 a 

Auskunft jederzeit- Telefon 57 60 68 
Anmeldung Montag 'und Donnersta·g ab 19.00 Uhr 

Theoretischer Unterri·cht Montag und Donnerstag 
ab 19.30 Uhr 

Schulfahrzeuge: VW 1600, BMW Automatik, 
Y,espa-Roller 

.August Xuftnet 

Schrott 

Metalle 

75 KARLSRUHE 21 · Daimlerstr. 40 

Telefon 74760 

Lage r: Benzstr. 8 · Telefon 55 86 89 



Ha l l e o h n e  Ha l l  

i n  Kniel ingen ste ht seit 1 96 5, fast ve rsteckt hinter 
Bäumen u n d  hinter den Autos auf dem Siemens ­
Parkp latz , Kar lsru hes son derba rstes Gebäu de ,  ein 
fenste rlose r, kubische r  Betonk lotz , dem man von 
außen nicht ansie ht, daß er den g rößten "scha ll­
to ten Raum" Europas für akustische Messungen 
birgt. Im  Siemens deutsch re den die P hysike r, die 
dort beschäftigt si n d, aller dings "nu r" von einem 
"schal lrefle xionsa rmen" Raum , da immerhin  noc h 
run d  1 % des im Gebäu de e rzeugten Sc halls re­
flektiert wer den. Ganz offiziel l k l ingt der Name 
noch nüchterne r: Laboratorium für technische Aku­
stik. Doch bleiben wi r bei de r lan dläufigen Be­
zeichnung scha lltoter Raum. Warum b raucht Sie­
mens ein solch son derbares Gebäu de, das i n  
seinen Ausmaßen fast an die hei lige Kaaba des 
I s lams in Mekka erin n ert - es fe hlt nur der al les 
ver decken de schwarze Vor hang. Statt dessen er ­
kennt man an dem überg roßen Wü rfe l nu r die 
Strukturen von ü b lichem Sic htbeton .  

E lne " n e u e  " Sc ha llampel für die Ka rlsru her 
Schwarzwa ldha lle wur de kürzl ich von Siemens er­
p robt. Sie wa r zuvor im "scha lltoten Raum" des 
Siemens Meßgerätewe rkes i n  Kni e lingen ausge-

messen u n d  justie r t  wor den . 

( Siemens-Pressebi ld) 

Der Schwerpunkt de r Arbeiten im scha lltoten Raum 
liegt bei de r Entwicklung mo derner Großraum ­
lautsp recher. Fast a lle hierbei e rfor derlichen Mes­
sungen lassen sich nur in  Räumen du rchfü hren, 
bei denen Störungen durc h Refle xionen an Wän ­
den, Fußbo den un d Decke o de r  an Gegenstän den, 
die sich im Raum befi n den, mög l ichst vo llstän dig 
vermie den wer den.  Um nun jeg lichen Scha ll inner ­
ha lb des Gebäu des zu "schlucken" ,  sin d  die Be­
g renzungsf lächen m it einem sogenannten akusti ­
schen Sumpf verse hen : Me hr als 22 0 0 0  keilfö rm ige 
etwa 8 5  Zentimeter lange P rofi lkö rper aus ge ­
p reßter Steinwol le be decken sämtliche I nnenflä ­
chen des Raumes. Um e xakte akustische Mes ­
sungen vo rne hmen zu können, genügt eine solche 
Ausklei dung al le rdings n icht, denn  zur  Scha ll ­
dämpfung im I nnenraum muß auch noch eine 
Sc hall dämmung gegen Außengeräusche treten. 
Des halb ist das Gebäu de nach der Met ho de ,.Haus 
im Haus" aufgebaut wo rden , das heißt inne rhalb 
des würfelförmigen Betonk lotzes befin det sich ein 
zweites, von der Außenschale akustisch völ lig iso ­
liertes Gebäu de, dessen Seitenwän de u n d  Decke 
auf Sta hlfe dern ru hen u n d  das einen "sc hwim ­
men den Estrich" hat. 

Die Außenwän de beste hen aus 3 0  Zentimeter dik ­
kem Sta hlbeton u n d  sin d  innen m it einer 1 0  Zen ­
timeter dicken Steinwolleschicht belegt. ln 8 Zen ­
timeter Abstan d folgt das ,.Haus im Haus" ,  eine 
Sta hl konst ruktion mit Sc hwerbetonp latten, auf 
denen der ,.akustische Sumpf" i n  Form der e r­
wä hnten Absorptionskeile aufgebracht ist . Das 
I nnere hat t rotz de r 8 5  Zentimeter tiefen Ve rklei ­
dung imme rhin noch eine nutzbare Grun df läche 
von 20 0 Qua dratmetern u n d  wi rkt mit seiner lic h­
ten Hö he von 6 %  Metern auf den Beschauer wie 
eine große lee re Hal le. Die Bezeichnung "Ha lle" 
wi de rspricht al ler dings den Aufgaben des Gebäu ­
des, denn es ist ja g e ra de Zweck des Raumes, 
jegl ichen Hal l zu ve rmei den . 

Bei Messungen an Lautsp rechern un d M i k rofonen 
befin den sich auße r dem Maßobjekt u n d  dem 
Maßmik rofon keine Gegenstän de o der Personen 
im Meß raum. Die aus Gitte rroste beste hen de G e h­
fläche über den auch den Bo den be decken den 
Absorptionskei len kann einsch lie ß lich der T räge r ­
schienen aus dem Maßraum entfernt wer den . Die 
Meßgeräte se lbst si n d  i n  einem Neben raum unte r­
gebracht, der wie derum vom Hauptgebäu de aku ­
stisch iso lier t  ist. Von dort aus läßt sich der scha ll­
tote Raum mit einer Fernse hkamera überwachen . 

15 
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RAFFINERIE 

KARLS RUHE 

Bei uns ist 

durch: 

Sicherheit kein Zufall 

e Ständige Schulung unserer Mitarbeiter 

e Bereitstellung aller Schutzausrüstungen 

e Modernste technische 

Sicherheitseinrichtungen 

e Regelmäßige ärztliche 

Vorsorgeuntersuchungen 



Sängerve re i n ig u n g  

Die Sängervereinigung Knie lingen kann auch in  
diesem Ja hr wie der auf ein erfo lgreiches Vereins ­
leben zurückbl icken. Im Beson deren zu erwä hnen 
ist unsere Werbe vera nstaltung "Tag der offenen 
Tür" , der da zu beigetragen hat, den Bürgern des 
Sta dtte i ls Kn ie lingen einen B lick h inter die Ku ­
l issen eines Laienchors zu ermög lichen, um so 
die Probenarbeit u n d  nicht zu let zt die Literatur 
kennen zu lernen. Wir sin d der Meinung, daß es i n  
der heutigen Zeit notwen dig ist, mehr  a ls im ü b ­
l ichen Ra hmen f ü r  die Laienchorbewegung zu wer ­
ben, um dieses deutsche Ku lturgut auf lange S.icht 
am Leben zu erhalten . Wir hoffen des halb mit un­
serer Werbe veranstaltung einen Beitrag zum a llge ­
meinen ku lture llen Schaffen beigetragen zu haben. 

Wir dürfen Sie, l iebe Mitbürgerinnen u n d  Mitbür­
ger, des ha lb nochmals ansprechen, so llte Ihnen 
unsere Werbe veranstaltung un d unser Vereinsle­
ben, sowie die Mitwirkung innerhalb eines Laien­
chors gefal len haben, unserer Gemeinschaft bei­
zutreten. ln diesem Zusammen hang möchten wir 
selbst verstän dl ich  auch die Jugen d, sowie die Kin ­
der ansprechen, we lche die Mög l ichkeit haben in 
unserem Kin derchor o der unserem R h yt hmuschor 
akti v mit zuwirken. 

Wir dürfen uns für die rege Tei lnahme im Ja hr 
1 97 5  bei  unseren Veransta ltungen recht herzl ich 
be danken, u n d  wür den uns freuen, wenn Sie auch 
weiterh in  der Sänger vereinigung Kn iel ingen die 
Treue ha lten wür den. 

Für die Wei hnachtsfeiertage dürfen wir I hnen heute 
schon ein ige besinnl iche Stun den wünschen, ver­
bun den mit einem guten Rutsch ins Ja hr 1 976. 

elehtro 

"T A G  D E R OF F E N E N TO R" 

bei der Sängervereinigung Knlellngen 

Der schöne Tag der offenen Tür 
Vo ll Freu de sei bekun det hier 
Zeigte i dealen Schaffens drang 
Im Geiste vom e dlen C horgesang 
Was gab 's zu hören u n d  zu se h 'n  
Gesänge un d Tän ze ein zig schön 
Die Sängerha lle war brechen d vol l  
Der gesamte Verlauf war wun der vo ll 
Gan z könner haft ste ll ten sich vor 
Der gemischte un d der Kin derchor 
ln schönen tän zerischen Reigen 
Taten M ä dchen hier sich zeigen 
Lauter liebe hübsche zarte 
Eine Augenwei de die Ho lzbiergarde 
Als Absch luß dieser Vorfü h rstun den 
Hat sehr gut Ank lang auch gefu n den 
Des R h yt hmuschors Darbietungen 
Sein  erster Auftritt wo h lgelungen 
Den Gästen hat es sicher al len 
E infach wun derbar gefa llen 
Frenetischer Beifal l durchbrauste den Saal 
Bei Lie dvorträgen manchesmal 
Beson deren Dank hierfür gebü h rt 
Für a lles was man aufgefü hrt 
Herrn Wolfgang König, Frau Kei ler  H i lde 
Herr Musi k di rektor Waibel  virtuos erfü l lte 
Sein Arbeitspensum beispie l haft 
Al l e  drei haben mit gan zer Kraft 
Sic h  bewiesen a ls Könner von Format 
Sie waren a lle gan z zackig auf Dra ht. 

E . M .  

M i t  freun dlichen Grüßen 

Sänger vereinigung Kniel ingen e.  V. 

Wolfgang König,  1 .  Vorsit zen der 

Ausführung sämtl. Elektro- Instal lateur­

Arbeiten und Antennenbau. 

Lieferung sämtlicher Elektro-Geräte u. 

Husser-Küchen. 

75 Kerlsruhe 21 

Ostl. Rheinbrückenstr. 23, Tel .  55.84 46 
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Ferner bieten wir Ihnen an: S K 0 DA .... 
au f allen Straß en der W elt. 

B e ra t u n g  

In forma t ion 

T e s tfa h r t e n  

Autohaus Kiefer KG. 
PE U GE 0 T- und S K 0 DA- Vertragshändler und Service 

6729 Maximiliansau - Pfortzerstraße 3 - Telefon 06 34 22/410 56 u. 410 57 



Gesa ngve rein  »Ei n tra cht« 

Liebe Mitglieder und Knielinger Bürger! 

Wenn wir am Jahresen de Rückschau halten un d 

die schönen Stun den inner halb unseres Vereins 
an uns vorüber zie hen lassen , so können wir mit 

dem vergangenen Jahr zufrie den sein. Es wäre 
unser al ler Wunsch, wenn wir im kommen den Jahr 

unsere Sängerschar erweitern könnten un d es 
l iegt an je dem ein zelnen Mitg lie d un d Bürger wie 

stark un d wie lang ein Männerchor in unserer Zeit 
Überlebe nschancen hat .  Die Zivi lisation hängt n icht 

so se hr davon ab, was wir wä hren d der Arbeit, 

son dern was wir in unseren Musestun den tun. 
Wir wol len unseren Mitbürgern den Weg weisen, 

diese Musestun den am besten aus zufül len. Es wird 

nieman d daran zweifeln ,  daß wir a l le bemü ht sin d, 

unser Bestes zu geben, um in der heutigen mate­

riellen Zeit, unser Ku lturgut ., Das deutsche Lie d" 
nach unseren besten Kräften zu pf legen un d aus­
zuüben. - Um die Probesingstun den nicht lang­

wei l ig  zu gestalten haben wir immer ein Lie dgut 

gewä hlt, das man gerne singt un d das von den 
Besuchern eines Kon zertes o der einer an deren 
Veranstaltung mit Freu de aufgenommen wu rde .  

Für gesel lige Veransta ltungen fin den Sie i n  unse­
rem Verein immer etwas geeignetes . Sängeraus­

f lug,  Fami l ienausflug, Kin derwei hnachtsfeier u n d  
Famil ienwei hnachtsfeier sowie Faschingsveranstal­

tungen fü hren wir regelmäßig durch un d Sie kön­
nen zwang los a n  diesen Veranstaltungen tei l-

S P E I S E - G A S T S TÄ T T E  

e "Zur Rose" 
I nhaber :  Famil ie Hi ldenbrond 

nehmen. Unser diesjähriger Vereinsausf lug nach 

M ann heim zur Bun desgartenschau sowie der herr­
lic he Sängerausflug in die benachbarte Pfal z be­
wies, daß großes I nteresse für  diese Ausflüge be­

ste hen. 

Bevor wir I hnen die kommen den Term ine bekannt ­
geben la den wir Sie ein in unsere Singprobe . Fin ­

den Sie Ihre Frei zeitgesta ltung in unseren Rei hen, 
betei l igen Sie sich a ls aktiver Sänger um die Sor­

gen des Al ltags in den H intergrun d zu stel len. 

Slngstunde: J e den Montag von 20 - 21 . 30 U hr in 
der Sänger ha ll e .  

Famil ienwei hnachtsfeier :  

Samstag, 6. 1 2. 197 5, 1 9. 30 U hr Sängerhal le 

Kin derwei hnachtsfeier: 

Sonntag, 7. 12. 1 97 5, 14. 0 0  U hr Sängerhal le  

Jahres hauptversamm lung : 
Sonntag , 18. 1 .  1976, 1 7. 0 0  U hr Sänger hal le  

Großer Faschingsba ll :  

Samstag, 21. 2. 1 976, 20. 0 0  U hr Sängerha lle 

Kin derfaschingsbal l :  
Sonntag, 22. 2. 1976, 1 4. 0 0  U hr Sängerhal le  

Wir  l a den Sie se hr herzl ich zu diesen Veranstal­

tungen ein. 

Unseren Mitg l i edern u n d  al len Freun den wünschen 
wir ein gesegnetes Wei hnachstfest u n d  ein g lück ­

l iches, erfolgreiches Neujahr. 

Gerol d Kiefer, 1 .  Vorsit zen der 

75 Kerlsruhe Kniel ingen 

Neufeldstr. 29, Telefon 59 92 84 

Gu t bürge r l iche Küche 
Ne ben zimmer m it Saal 

1 9  
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Achtung 

Bauherren und Althausbesitzer! 

.Alles aus einet d-tanil! 
e Rolladenkasten in versch iedenen A usführungen in 

Leicht - und Betonb au ( auch t ragend) 

e Kunststoff-Rolladen - A l um ini um -Rol l aden 

in  verschieden Farben ! 

e Fenster/Türen aus Al umini um Kunststo ff eingebrannt) 

Fenster/Türen aus Kunststo ff in wei ß  und d unkel 

Fenster/Türen aus Hol z (Fertig ung n ach W unsch) 

e Aluminium-Schiebeelemente 2-, 3- und 4-tei l ig 

für B alkon, Terr assen etc. 

e Aluminium-Hauseingangstüren in vielen A us führungen 

e Fensterbänke: Innen und außen : 

aus DUROLIT - WERZA LIT - MARMOR 
und A l umini um 

e Innentüren mit Hol z- und Stahl zargen einschl ie ßlich 

Türblätter in vielen A us führungen 

e Sonnenschutz-Anlagen 

M arkisen - J alo usien - Fliegengitter - Rol los 

e Kl appl ad e n  aus Al umini um, Kunststo ff und Hol z  

Für Altbauten: 

e Al umin i um -Fertigelemente zum n achträglichen E inbau 

mit Kunststoff- oder Al umin i um -Ro l l aden. Keine b au­

l ichen Veränder ungen. A uch mit Fenster und Türen, 

so wie Fensterbänken. 
Montage von Meisterhand! 
Unverbindliche Beratung! 
Äußerste Kalkulation! Referenzbauten zur Besichtigung vorhanden! 

BEROLA 
l nh.  Ferd. H ä b e r  e r  Moderne Bauelemente - Rolladenvertrieb 

7500 KARLSRUHE-KNIELINGEN 

G ust av-Sch ön leber-Str aße 15 - Tele fon 59 04 33 



Unseren Verstorbenen ein ehrendes Gedenken. 
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Neuanfertigen u. Bezieharbeiten 

von Polster- u. Stilmöbeln 

Gardinen und Vorhangschienen 

Beratung und Montage 

Teppiche· Matratzen · Markisen 

Raumgestaltung Herbert Hock 
Karlsruhe · Steinstraße 31 

Kniel i ngen · Trifelsstraße 1 2  

Telefon 693817 

Sängerhalle 9\nielingetL.J 
Untere Straße 44 - Telefon 55 86 70 

l n  unserem Haus befinden sich für Si ,e voll ,a uto­

matische Kegel bahnen. 

Festsaa l  für g roße und kleine Festl ichkeiten. 

Unsere Spezia,l i tät zu I hrem Fest, ein koltes Büfett 

a uch a ußer H(lus l ieferbar. 

Durchgehend .,.;arme und kalte Küche.  

Jürgen Wittkowski und !Frau 
Koch und Metzger 



Kommu n a lwa h lerg e b n is a u s  der  Näh e  betra ch tet ! 

W ahlergebnisse sind Ziele, um deren Ausse hen 
heftig gerungen wird, mit denen m an sich n ach der 
Wahl jedoch se hr schnell abfindet, wenn sie n icht 
spürb are Änderungen für den Bürger mit s ich 
bringen. Dies g i lt besonders für cjie Kommun al ­
wahlen ! Über die st atistischen Ergebnisse hin aus 
zeigen sie gelegentlich jedoch S achver halte auf, 
die für den einen oder anderen St adttei l  c har ak­
teristisch oder von Besonder heit sind. Über die 
Ergebnisse der 197 5er Kommun alw ahl berichtete 
die Presse schon in groben Zügen. Diese An­
g aben sollen hier für Kniel ingen, soweit nötig 
und sinnvol l ,  ergän zt werden : 

ln Knielingen haben wir zur Zeit 6914 W ahlbe ­
rechtigte ; d avon haben sich al lerdings nur 57,3 % 
(bei 6 0,4 % Ges amtbetei l igung) zum Wä hlen ein­
gefunden. Briefw ahl wurde nur von 3,8 % (Ges amt­
durchschnitt 6,7 %)  be antr agt. Seide Zahlen l iegen 
unter dem Durchschn itt. Bed auerlich ist besonders 
die unterdurchschnittliche Wahlbetei l igung ! - D as 
beste Ergebnis in den sieben Kniel inger Stimm­
be zirken erzielte die CDU im Bezirk 1 0 0 5  mit 
47, 07 % der abgegebenen Stimmen, dort weist 
auch die FDP mit 9, 13 %  i hr bestes Ergebnis auf. 
Die SPD hatte die besten Ergebnisse in den Stimm ­
bezirken 1 0 01 ( 58,76 %) . 1 0 02  (64, 21 % ) .  1 0 03 
57,4 0 %) . 1 0 04 (47,46 %) . 10 06 ( 59,92 %) . 1 0 07 
( 57,1 2 %).  Sie erreichte in Kniel ingen mit insge ­
s amt 55, 2 % i hr bestes, die CDU im Gegens at z  
d azu mit 36, 5 % i hr schlechtestes Ergebnis i m  
g an zen St adtgebiet. Mit 6,1 % blieb die FDP eben ­
f al ls weit unter i hrem Durchschnittsergebnis von 
10 ,9 %  für d as J ahr 197 5. 

Neben diesen E xtremen sind noch weitere he rvor ­
stechende Det ai ls erkennb ar :  D ie  Knielinger Wä h­
ler haben 64, 2 % der abgebenen Stimm zettel ver ­
ändert ; d amit halten sie den Rekord unter den 
alteingemeindeten Stadttei len und werden nur 
noch von Gröt zingen (67,6 %) und Neureut (84,8 %) 
übertroffen. Der Durchschnitt al ler St adttei le be ­
trug 51,7 % .  D as heißt, d aß in Kn ielingen unge ­
mein viel kummul iert und gestrichen wurde, eben­
so überdurchschnittl ich oft Kandid aten von einer 
P arteil iste auf die andere übertragen (p an aschiert) , 
insges amt auf 21 ,4 % der Stimm zettel. Im Ver ­
gleich d azu beträgt der Ges amtdurchschnitt 20,7 % 
in Gröt zingen wurde auf 22 % und in Neureut auf 
55,7 % der Listen p an aschiert. W as m an bei der 
Häufigkeit der Stimm zettelveränderungen noch 
vermutet, bestätigt sich vollends, wenn m an d as 
Abschneiden der e inzelnen in Kn iel ingen ansäs­
sigen Kandid aten betrachtet. 

Aufgestellt waren : Jo hannes U lrich Bö hm (CDU) , 
Helmut Knobloch (CDU), Siegtried Fischer (SPD), 

Doris Fürgut (SPD), Ju l ius Grot z (SPD) , l rmtrau d  
Kaiser (SPD) und Emi l  Vögele (SPD) .  Von d iesen 
schafften Doris Fürgut, Ju l ius Grot z, lrmtraud Kai ­
ser und Emi l  Vögele den Eintritt in den Gemeinde · 
r at. - Alle d iese Kandid aten haben deutliche 
P an aschierungsgewinne zu verzeichnen. J. U .  Bö hm 
hat z. 8. auf seinem aussichtslosen Listenpl atz 
noch 476 Stimmen von SPD- und FDP-Wä hlern ver ­
bucht, H .  Knobloch g ar 743 Stimmen. S. Fischer  be ­
k am auf Pl at z  38 noch 3 56 Stimmen von CDU- und 
FDP-Wä hlern, D. Fürgut 1 364( !), I. Kaiser 1 281 ( ! ) ,  
J .  Grot z 1509(!) und Emil  Vögele 8 08 Stimmen von 
CDU- und FDP -Wä hlern. - Dies bedeutet, d aß die 
Kn ielinger Kandid aten der SPD zahlreiche Sti m ­
men von Listen der CDU, wie auc h  d i e  Kniel inger 
Kandid aten der CDU beträchtl ich Stimmen von 
SPD -Wä hlern bek amen. Vergleicht m an mit den 
P an aschierungsgewinnen der übrigen Kandid aten 
im entsprechenden Listenbereich, so ist fest zustel ­
len, d aß al le Kniel inger Kandid aten auffäl l ig ho he 
Gewinne bei anderen P arteien gem acht haben. 
Helmut Knobloch hat z. 8. m e hr Stimmen von 
SPD-Wä hlern bekommen als die meisten seiner 
P arteifreunde, die ein St adtratsm an d at errangen. 
Alle Kniel inger Kandid aten haben überdies eben­
so auffäll ige Kummul ierungsgewinne gem acht. 
Offensichtl ich wurde häufig d reif ac he Stimmen­
häufung betrieben. 

M an muß sich fr agen, wie diese auffäl l igen Er­
gebnisse zu deuten sind. - Die Kniel inger haben 
offenb ar Kn ielinger Kandid aten bevorzugt, o hne 
sich d abei al l zu se hr von der P artei zuge hörigkeit 
beeindrucken zu l assen. Sie haben sich d amit an­
nähernd so ver halten wie jene St adttei le, d ie erst 
seit kurzer Zeit n ac h  Karlsru he eingemeindet sind. 
Es wäre töricht, d ar aus m angelndes pol itisches 
Bewußtsein zu folgern, e her ist d ies e in  Zeichen 
für d as Eigenständigkeilsbewußtsein unseres Or ­
tes, d as s ich eben in einem besonderen Ve rtrauen 
zu hier ansässigen Kandid aten äußerte. Durch d ie 
Kummul ierung durch die Kniel inger Wä hler im 
wesentl ichen gel ang es, vier Kandid aten in den 
Gemeinderat zu bringen ! Dies bedeutet sicherl ich 
kein M ißtrauen gegenüber Kandid aten aus ande ­
ren St adttei len. Es bleibt zu hoffen, d aß sich d ie ­
ses Ergebnis für unseren St adtteil auch nutzbar 
m ac hen läßt. Eine Wiederholung dieses E rgebnis­
ses wird in Zukunft se hr schwierig sein, es wird 
aber g ar n icht gel ingen , wenn wieder überdurch ­
schnitt l ich viele Knielinger W ahlent haltung üben .­
D arum, l iebe Mitbürger, geht zahl reicher zur W ahl , 
scheut n icht den Weg oder be antragt Briefw ahl , 
wenn I hr etw as für Kniel ingen tun · wol l t !  

Horst Somme r 
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T .. i-6-Stein 
das Pflaster mit "Pfiff''. Wegen seines modernen Designs von 
Architekten und Bauherren als auflockerndes Element für viele 
Anwendungsbereiche bevorzugt. Auskunft bzw. Prospekte belihrem 

Baustoffhändler. 

Hötzei-Beton GmbH 
Hauptverwaltung: 7501 Eggenstein 

Hauptstraße 129, Tel. (0721) 70116 



Auskl a ng des Ju b i läumsja h res be i  d e n  S ch ützen 

Begonnen hat das Jubiläumsjahr der Kniel inger 

Schützen mit einem, erstmals in Kn ielingen durch­

gefü hrten Bogenturnier an dem Schützen aus Würt­
temberg, Hessen, Baden und der P fal z mitgewirkt 
haben. Schon dieser Au ftakt war für die neu ins 
Leben geru fene Bogenschüt zen-Abtei lung und so­

mit für den Schützenverein ein großer Erfolg.  Die­
ser sportl ichen Veranstaltung folgte dann die Ge­
burtstags feier in der Sänger hal le mit vielen E hrun­
gen von denen nur  eine stel lvertretend für al le 
anderen erwä hnt werden sol l  und zwar wurden 
Wil helm König, genannt " Krämer-König " und Wil­
helm Nagel mit' der goldenen Bundesnadel und 

der goldenen Verbandsnadel ausge zeichnet. An 
dieser Stelle möchten wir nochmals allen Gratu­

lanten und all denen, d ie  an u nserer Geburtstags­

feier teilgenommen haben, her zl ichen Dank sagen. 
Krönender Abschluß des Jubi läumsjahres war am 
25. Oktober die Königs-E hrung im voll beset zten 

Schützen haus am Wil l ich. Große Spannung - wie 
al ljä hrlich herrschte bei der gesamten Schüt zen­
fami l ie, von der auch die Gäste des Schützen­
clubs M ü hlburg angesteckt wurden . Erlösung von 
dieser Spannung war vor allem für d ie  Jugend 
d ie Bekanntgabe des Jugend-Schüt zenkönigs 

T heop hi l  Schol z. Ihm folgte, als Gewinner des 
Jugend-Ritter-Pokals T homas Andreas an zweiter 
Stelle und als Dritter e rhielt Bernd Dannenmayer 

den Fischer-Pokal. Überraschenderweise stellte 

lllllilll 
FIAT-WE R KSVE RTRETU N G 

Autohaus 
lng. Arlhur Sluka 

Angel ika Alber i hre männl ichen Mitstreiter im Bo ­
genschießen in den Schatten. S ie erhielt aus der 
Hand des Vorstandes nicht nur den Bogen-Wan­
derpokal ,  sondern konnte auch noch den Damen­
Pokal als beste Gewe hrschützin fü r e in J a hr mit 
nach Hause n e hmen. Spannender als e in  Tatort­

Krimi ist immer wieder die Bekanntgabe der ge­
schossenen Resu ltate des Königsschießens der 
Schüt zenklasse, denn hier wird mit dem schlech­
testen Resultat begonnen. Je kleiner das Häuf­

c hen der " Nochnichtvorgelesenen" wird, umso 
größer ist die Spannung. Großen Jubel löste die 

Nennung des Schüt zenkönigs aus,  denn mit Nor­

bert Kiefer wurde einem 20 jährigen der jungen 
Garde die Königskette umge hängt. Ihm zur Seite 
als erster Ritter Claus Lange und als zweiter Rit­
ter Karl hein z Stol l .  Als Gewinner der Wander­
pokale konnten s ich Otto E hrmann, Bruno Knob­
loch, N ikolaus O hl icher und Wal ler  Schneck auf 
den nächsten Plät zen p lacieren.  Den ersten Preis 
im Preisschießen mit dem besten Teiler e r hielt 
Claus Lange. - Bei den Verantwortl ichen des 
Vereins spürte man förml ich die Erleichterung, als 
auch dieser Abend , wie das Jubi läumsjahr mit sei­

nen verschiedenen Veranstaltungen in den gemüt­

l ichen Tei l  übergeleitet war. Bei Unter haltung und 
Tan z und vielen :  "Weißt Du noch, damals ... " 

wurde aus d iesem Abend noch eine herrl iche 
Nacht. 

Georg Ruf 

Neuwagenverkauf · Ständig großes 

Angebot an Gebrauchtwagen 

Kunde11dienst · Blechnerei · Lackiererei 

75 Karlsruhe-West 

Neureuter Straße 14 · Telefon 75 31 73 
Doimlerstraße 1 a 

FIAT FAHREN- SICHER FAHREN! 

Kraftstoff sparen - Fiat fahren 
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Val. Sch ick Ausführung von Ma ler­
und Tapezierarbeiten 
Fassadenanstriche 75 Karlsruhe-Müh lburg 

Hardtstraße 21 (Ecke Rheinstraße) 

Telefon 55 35 75 Herbert Meinzer 

Da men- und Herren h üte 

P·e lzm ützen in g roßer Auswahl  

��-ill�<� •• ��!ii!t':;i1;_�-i fi!:� :if:-i!.:# �� it{fif!:CJ .... � ��· � ..... � \;;-..!"" :P.i. ..... 

�...;:_-i ••�: h be . �.. • lf� ".,, a n •• 1n1 1 

II 
den Sieger des p 

ADACITCS-Tests I 
II il.ll:l1 1 -:1 1:.r<� : :  I� 
��-i UNIROYAL MS-PLUS � 

�� � .... 

Malergeschäft 

Karlsruhe-Kn iel ingen 
Heckerstr. 7 b, Tel .  55 28 82 

Monta.ge, mech .- u. e lektr. 
Auswuchten, opt. Achsver­
messun.gen (ungle icher 
Reifena bl a uf wird von 
geschulten Monteuren 
sorgfältig .durchgeführt. 

Wir ha ben a l l e  Größen für Sie am Lager bereit, zu Preisen, d ie  I hren Erwar­
tungen ·entsprechen.  Sprechen Sie mit ·uns, unsere Reifenexperten IöSJen I hre 
Bereifungsprobleme, gerade im Hinbl ick auf den ersten spike-.freien Winter. 
Wir führen sämtl iche PKW-Reifen und Profile, sowie preiswerte Runderneue­
rungen z,u günstigsten Nettopreisen. 

Autohaus Kiefer KG. 
Autoelektrik - Kfz.-.Reparature.n - Tachoprüfdienst - SKODA- u.  PEUGEOT­

Vertragshändler -und Er-Stützpunkt - Reifenhandel und Montage 

6729 Maximiliansau - Pfortzerstraße 3 - Telefon 06 34 22 / 4 1 0 56 u. 4 1 0 57 

Einkehr nach einem Spaziergang - im gemütlichen 

Ka lte und warme Küche. 

Geöffnet: Mittwocha bend, 

Samstag und Sonntag. 

beim Verkehrsübungsplatz 

am Wi l l i chgraben. 

Telefon 59 26 1 7  



D e r  TV K n ie l i n g e n  1 891 e. V. 1 m  J a h r  1975 

Das J a hr 1 975 brachte wiederum in  al len Abtei­

lungen Arbeit in  Hü l le und Fülle. E in ige heraus­

ragende Ereignisse und Ergebnisse seien hier be ­

sonders vermerkt: 

Unsere Förderungsgruppe Buben nahmen am 

1 5. März 1 975 an den Gaumannscha ftswettkämp­

fen in  der Leistungsklasse VI I I  teil und belegten 

den 1 .  Platz. Sie sicherten sich damit die Teil­

na hme an den Bezi rkswettkämp fen am 20. April 

1 975 in Bretten und konnten auch hier  den 1. Platz 

belegen. 

Am 8. Jun i  1 975 war der TV Kiel ingen wieder ein­

mal Ausrichter des Gaukindertre ffens fü r den 

Stadtbezirk Karlsru he mit einer Rekordbetei l igung 

von rund 1 900 Schülern und Schü lerinnen. Er  zeich­

nete sich aber nicht nur  durch eine vorbi ld l iche 

und reibungslose Organ isation hierbei aus, auch 

der sportl iche Erfolg blieb n icht aus. Mit  Volker 

Crocol l ,  Hannes Le hmann, Edgar Sarty, Frank Ger­

ber und Andrea H i ldenbrand belegten Vertreter 

unseres Vereins jeweils die 1 .  Plätze. in i hren Wett­

kämp fen. - ln der Leistungsklasse VI belegten 

unsere Schüler bei den Mannschaftsmeisterscha f­

ten in Berg hausen einen 2. und 4. Platz und bei 

den Herbstmeisterscha ften der Jugend am 1 8. Ok­

tober 1 975 holte sich Jochen Crocol l  in der Lei­

stungsklasse V den 1 .  Platz. - Nicht unerwä hnt 

sei, daß sich T homas Hug durch seine Leistung 

bei den Bezirkswettkämp fen die Tei lna hme an den 

Badischen Schülermeisterscha ften in Bad Rap­

penau sicherte, bei denen er  dann nac h einer ver­

patzten Ringübung au f dem 24. Platz landete. 

Daß auch unsere "Alten" das Käm p fen und Siegen 

nicht verlernt haben, stellten sie beim Gaualters­

tre ffen in Bruchhausen und beim Bundesalterstre f­

fen ( !) in Ludwigsburg eindrucksvol l  unter Beweis. 

Werner Crocoll holte sich bei beiden Veranstal­

tungen den 1 .  Sieg, wä hrend sein Bruder Rein­

hold in  Bruchhausen in  seiner Altersklasse eben­
fal ls Erster und in  Ludwigsburg Siebter werden 

konnte. Auch der 8. Platz von Gerold Crocol l  ist 

bei einem Bundestre ffen eine hervorragende Lei­

stung. - Diesen E r folgen im Turnerlager wollten 

die Handballer n icht nachste hen. Die 1 .  Männer-

mannscha ft wurde in der vergangenen Saison 

Kreismeister und knüp fte somit an alte Tradition 

an. - Bei so viel echter Leistung l ieß sich der Vor­

stand des TV zur Belo hnung etwas ganz beson­
deres ein fal len. Er lud seine Aktiven zu einer 

R heinschi ffa hrt ein und e hrte eine Rei he von i hnen 

im Ra hmen eines gesell igen Abends au f dem 

Wasser. 

Absoluter H ö hepunkt des diesjä hrigen Vereins­

gesche hens war das Sport fest vom 30. August bis 

1 .  September 1 975. Der Samstag stand ganz im 

Zeichen des Klein feld handballs. Von den Schülern 

bis zu den Alten Herren standen s ich d ie  Mann­

scha ften des TV Nußdorf und des TV Kn iel ingen 

gegenüber. Am Abend schloß sich ein gemütl iches 

Beisammensein mit Tanz an. Der Sonntagmorgen 

war den "Trimm-Dich-Wettkämp fen und den Ab­

solventen des Sportabzeichens vorbe halten ,  wä h­

rend der Nachmittag einen bunten Querschnitt 

durc h  die Arbeit in  den verschiedenen Abtei lungen 

brac hte. Abschl ießend trat die 1 .  Mannscha ft gegen 

eine Kreisauswa hl an. Das Spiel konnte sie für s ich 

entscheiden. Unbestritten war der Montagabend 

e in attraktiver Abschluß des Sport festes. Nicht we­

niger als 1 1  Mannscha ften der Kniel inger Vereine 

traten zu einem Handbal lturnier an. Wer etwa mit 

einer Vol ksbelustigung und viel Klamauk gerechnet 

hatte, wurde bald nach Anp fi ff eines Besseren be­

lehrt. Selten wurde mit so viel E hrgeiz und Ein­

satz gekäm p ft. Verdienter Sieger wurde d ie  Mann­

scha ft des Kleintierzuchtvereins, vor der Mann­

scha ft der Sport fischerverein igung und der Sänger­

vereinigung Kniel ingen. Das Sport fest klang aus 

in einer langen Nacht der Diskussionen, aber in 

einem war man s ich einig : das Handballturnier war 

eine runde Sache und sol lte u nbed ingt im kom­

menden J a hr wieder holt werden. 

Zum Abschluß  sei allen unseren M itgl iedern, 

F reunden und Gönnern für i h re Unterstützung ge­

dankt. Wir wünschen i hnen ein frö hl iches Wei h­
nachts fest und ein gesundes und g lückl iches neues 

J a hr !  - Gleichzeitig weisen wir darau f hin, daß 

unsere d iesj ä hrige Wei hnachts feier am 21 . Dezem­

ber 1 975 statt findet. 
H .  K. 
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Sta h l b a u  

Meta l l bau 

Blechverarbeitung 

Teleskop-Tribünen 

Stah l bau - S C H E N K  KG 

75 Karlsruhe 21 · Jakob-Dörr-Straße 9 · Telefon 0721 / 55 14 51 

K U  R T E R M E L Bezirksleiter 

75 Karlsruhe 21 · Eggensteiner Straße 24 · Telefon 0721 / 591377 

Auto-Shop Bär 
G E B R A U C H T W A GE N  

A N - U N D V E R K A U F  

T A X I  

Shel l-Tankste i le  

Kfz.-Reparaturen und 

Wartungsdienst 

Kmlsruhe-Kniel i111Qen 

Telefon 55 06 09 



Boxri ng  46 Kn ie l i n g en 

D as J ahr 1 975 war für den BRK in m ancher Hin­
s icht von besonderer Bedeutung al lein die Bo x­
st affel konnte sich gegenüber den früheren J ahren 
in ihren Leistungen erheblich steigern. Insges amt 
wurden 15 M annsch aftsvergleichskämp fe ausge­
tragen von denen der überwiegende Tei l  zu Gun­
sten unserer St affel entsch ieden werden konnte, 
wobei M annsch aften aus Fran k furt, Konst an z, 
Nürnberg und München zu unseren Gegnern zähl­
ten. - Nicht nur die aktiven Käm p fer unserer M ann­
sch aft sind begeistert bei der S ache, sondern er­
freul icherweise ist fest zustel len,  d aß eine Viel zahl 
Jugendl icher d as Bo xtraining besucht. D abei 
kommt es nicht d arau f  an, d aß jeder ein guter 
F austkämp fer wird, sondern von aussch l aggeben­
der Bedeutung für die J ugendl ichen ist vielmehr 
die körperliche Betätigung. Für Interessenten wol­
len wir d arau f  hinweisen, d aß jeweils dienstags 
und fre itags ab 20 Uhr Mögl ichkeit zum Tr aining 
im S aal unseres Vereinsheims gegeben ist. Für 
viele Leser des "Knielinger" dürfte noch unbe­
k annt sein,  d aß donnerstags der Trainings abend 
fü r die Ringer ist. Der Gymn asti k abend für die 
D amen ist der Mittwoch . 

L assen Sie uns nicht zulet zt für ihren Besuch des 
von uns durchge führten, vom Country-Ciub als 
unserer Jugendorg anis ation und von dem Ortsver­
b and der CDU Kn ielingen mitgetr agenen Bürger­
festes recht her zl ich d anken. Gleich zeitig wollen 
wir aber auch al len Spendern zu Gunsten unserer 
Tombol a  unseren D ank aussprechen. Ihrer Groß­
zügigkeit ist ein erheblicher fin an zieller Teiler­
folg zu zuschreiben. Der ges amte Reinerlös von 
7500.- DM wurde der ev ang. Ki rchengemeinde 
Kn iel ingen zur Renovierung des für uns Kniel inger 
so vertrauten W ahrzeichens zur Verfügung gestel lt. 
Wir meinen, d aß bei d iesem Fest deutlich wurde, 
was bei einer guten Org anis ation und ansprechen­
der Leistung gegenüber den Festbesuchern er­
reicht werden k ann.  ln d iesem Zus ammen h ang 
weisen wir d arau f  hin, d aß der BRK schon vor 
über 20 J ahren und auch in der Folge zeit mehrere 
Ver anst altungen zu Gunsten c arit ativer Einrich­
tungen durchgeführt h at. Der Bo xring wird des ­
h alb auch im J ahre 1976 - insbesondere im Hin­
bl ick au f sein 30 jähriges Bestehen - ein ähnl iches 
Fest veranst alten, wobei wir prin zipiel l  nicht gegen 
die Mitbetei l igung anderer Vereine sind. 

Zur bevorstehenden Weih n acht wünschen wir al len 
Mitbürgern ein frohes Fest und für 1 976 ein glück­
l iches neues J ahr. 

Bo xring 46 Knielingen 

Helmut Knobloch, 1. Vorsit zender 

M oto r - S po rt- C l u b  

Die beiden herausr agendsten Ver anst altungen des 
let zten Viertelj ahres kenn zeichnen zugleich die 
Schwerpunkte unserer Vereinstätigkeit - D a  war 
zunächst am 28. September 1 975 unser Vereins­
geschicklich keitsturnier fü r d ie Kniel inger Vereine, 
d as erneut große Anerkennung fand. Und viele 
Teilnehmer mußten erkennen, d aß es g ar nicht so 
ein fach ist, Au fg aben des täg l ichen Str aßenver­
kehrs wie z. B. Einp arken oder Abschät zen der 
F ahrzeugm aße bei verschiedenen Situ ationen un­
ter Wettbewerbsbedingungen zu erfül len. D aß die 
Freiwi l l ige Feuerwehr Knielingen unter 14 M ann­
sch aften d abei erneut die beste M annsch aft stellte, 
m ag fü r die Kn ielinger Bürger beruhigend sein .  
Aber nicht nur solche Turniere betr achten wir als 
unseren Sport ; ebenso wichtig sind fü r uns Fort­
und Weiterbi ldung in Straßenverkehrsrecht, F ahr­
zeugtechn ik  und F ahrzeugbeherrschung.  Vorträge, 
Übungs fahrten und Kurse in Sicherheits- und Ge­
fahrentr aining sind d abei unser h auptsächl iches 
Rüst zeug. 

Eine Woche n ach d iesem Turnier ver anst alteten 
wir d ann zus ammen mit dem F ahrzeug-Museum 
in M ar xzel l  d as 5. Veteranen-F ahrzeug-Tre ffen für 
Motorräder in M ar xzel l .  Denn unsere g an ze Liebe 
gehört d iesen zum Teil schon fast 60 J ahre alten 
" Feuerstühlen" ,  mit denen wir mehrm als im J ahr 
au f Achse gehen. Die, l ange vor der jet zigen No­
st alg iewel le  geweckte Begeisterung fü r alte Kr aft­
fahrzeuge, h at sich auch in M arxzel l  wieder ge­
zeigt; n icht weniger als 86 Tei lnehmer aus g an z  
Deutschl and u n d  der Schwei z k amen au f unsere 
Ein l adung und al le w aren d ankb ar fü r die 70 unbe­
schwerten Kilometer fahrt über Höhen und durch 
Täler des Albg aus . - Doch wir fahren nicht nur, 
wir gehen m anch m al auch g an z  brav zu Fuß !  Näm­
l ich d ann, wenn wir feiern. Und d as tun wir g ar 
nicht so selten . 

ln d iesem Sinne wünschen wir Ihnen al len ein 
frohes Weihn achts fest u .  al l zeit gute F ahrt fü r 1 976. 

PRO P AN G A S  

F A HRR AD HAND L UN G  

Wilhelm König 
R E P AR A T UR EN 

Karlsruhe-Kniel ingen 

Saarlandstr. 38, Tel. 59 93 63 
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d-torst d-tenne 
Bäckerei · Lebensm ittel 

Karlsruhe-Knielingen 

Neufeldstr. 28, Tel. 5502 61 

Die Naturfreunde laden zum Besuch 

ihres Vereinsheimes 

freundliehst ein. 

G e ö f f n e t : Freitagabends sowie an 

Sonn· und Feiertagen 

Texti l Nopper 
Das M od e g e s c h äft fü r al l e ,  

d i e  We rt a u f  g e pflegte K l e id u n g 

l e g e n .  

Wi r fre u e n  u n s  auf I h re n  Bes u c h  

i n  Karlsruhe-Knieli ngen 

B Ä C K E R E I  · L E B E N S M I T T E L  

H edwig Vel z  
Karlsruhe-Kniel ingen 
Saarlandstraße 1 2  
Telefon 55 37 58 

Spezialität: Bauernbrot 

Schuhhaus Rader 

Karlsruhe-Knielingen 

Ecke Saarland- und Neufeldstraße 

Telefon 55 06 1 2  



Ka n i n chen - u n d  
Gefl ü g e lzuchtve re i n  C 1 07 

Auch dieses Jahr bestimmten züchterische Weiter­
entwicklung am Tier und die Fortführung der Ar­
b

.
eiten an unserer Zuchtan lage in der Litzelau 

einen großen Tei l  des Vereinsgeschehens. - Auch 
die Schauen zeigten, daß die Kniel inger Kleintier­
züchter ihre Tiere wirkl ich zeigen können. Die 
Jungtierschau, verbunden mit unserem traditionel­
len Gartenfest im Schulhof war, da es der Wetter­
gott wieder einmal besonders gut mit uns meinte, 
ein vol ler Erfolg. Über 1 50 Tiere konnten denen, 
die gekommen waren, präsentiert werden. Auch 
d ie  Verbandsschauen wurden vom Verein gut be­
schickt und mehrere Züchter errangen hohe Preise. 
Sogar im benachbarten Ausland waren Kniel inger 
Züchter mit ihren Tieren vertreten.  - An Al ler­
heiligen schl ießl ich veranstalteten wir unsere 
zweite lokale Geflügelschau im eigenen Hause, 
die auch wieder ein voller Erfolg war. - H iermit 
möchten war al len danken, die durch ihre M itar­
beit und ihren Besuch zum Gel ingen dieser Aus­
stel lungen beigetragen haben. 

Leider mußten viele Kaninchenzüchter durch das 
heftige Auftreten der Kaninchenseuche (Mixoma­
tose), bedingt durch die d iesjährige Schnaken­
invasion schwere Verluste h innehmen. Aber auch 
solche Rückschläge konnten uns n icht bewegen, 
unser schönes Hobby aufzugeben. - Darauf hin­
weisen möchten wir noch, daß wir am 4. Januar 
1 976 im Züchterheim in  der Litzelau eine g roße 
Kaninchenschau veranstalten .  Zu dieser Ausstel­
lung laden wir Sie recht herzlich ein. 

Wir wünschen al len Lesern frohe Weichnachten 
und ein g lückl iches neues Jahr 1 976! 

Gerhard Dornseiff, Schriftführer 

» B riefta u be 
Kn ie l i n g e n  0 6 5 71 « 

Die Gründung des Vereins "Brieftaube Kniel ingen 
06 571 " erfolgte im Jahre 1 967 im  Gasthaus "Zum 
Waldhorn " .  Mit  d iesen Zeilen, l iebe Leser, wenden 
wir uns das erste Mal im " Kniel inger" an unsere 
Freunde und al le Liebhaber des Taubensports. 
Für d iesen Sport benötigt man viel Geduld und 
Liebe zum Tier. Die Termine für d ie  Wettfl üge 
werden jedes Jahr vom Verband für die Zeit von 
Mai bis September festgelegt. l n  diesen Monaten 
finden Alt- und Jungflüge statt. Oft müssen unsere 
Tauben eine Entfernung von ca. 800 Ki lometer bis 
Zu ihren Haimatsch lägen zurücklegen. Hat der 
Züchter dann noch einen Preis errungen, so wird 
seine Geduld und Mühe belohnt. 

Jedes Jahr im J anuar veranstaltet der Verein im 
Gasthaus .,Zur Krone" eine Ausstel lung. Die be­
sten Tauben, die sich in der Zucht und beim Wett­
flug bewährt haben, sind dann zu bewundern. 
Außerdem findet am Vorabend ein gesel l iges Bei­
sammensein mit Tombola statt. H ierzu sind al le 
Freunde und Gönner herzl ich eingeladen ! 

Gut Flug ! Die Vereinsleitung 

S C H E N K  
Lebensm itte l · Feinkost 

Karlsruhe-Kniel ingen 

Rheinbergs�raße 21 

Tel-efon 55 22 23 

S p i e l w a r e n 
Karlsruhe-West · Rheinstr. 27 
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Kraftfa h rzeug­
Repa ratu ren • 

H a ns Pfi rm a n n  
Kraftfahrzeugmeister 

A R A  l - Tankstelle 

Ma lera rbeiten 

Ta peziera rbeiten 

Beschri ftungen 

Fl a m mens·chutz 

I n.d ustrie-Anstrich 

Vom Fachmann für Sie : 

0 

75 Kerlsruhe - Saarlandstraße 1 95 

Telefon 55 29 44 

• 

() I ± n  
malerbetrieb 

75 Kerlsruhe 0 Eggensteiner Straße 31 ° Tel. 55 81 55 

·m o d i s c he H e rrre n bekl e i d u n g  

u n d  U nterwäsche 

75 l<,arlsruhe-Knielingen 

Rheinmuthstraße 1 2  
c h i c e  D a men k e i d u n g  sowie 

a ktu e l l e  .Jea ns-M ode T efefon 55 00 20 

M E T Z G E R E I 

75 KarlsrUrhe-Knieli ngen 

Saarlandstraße 76 und 

Hermann-Köhi-Straße 1 

Telefon 55 07 09 



M us i kve re i n  

Der Musikverein kann auch i n  d iesem Jahr  auf 
ein erfolgreiches Vereinsleben zurückblicken. -
Den Auftakt bi ldeten unsere Fasch ingsveranstal� 

tungen in der Sängerhalle, wobei besonders der 
" Schmutzige Donnerstag" sich für  Kniel ingen als 
eine Bereicherung herausstellte und künftig bei­
behalten wird. - Auf der Seebühne im Stadtgarten 
ist das " Kniel inger Blasorchester" unter der vor­
züglichen Leitung ihres Dirigenten Sela Fi l ip6n 
schon ein altbekannter und gern gehörter Gast. 
Auch in d iesem Jahr konzertierte die Kapelle des 
Vereins im Stadtgarten und stellte erneut ihr  ho­
hes N iveau unter Beweis. - Neben der Unter­
stützung der örtlichen Vereine bei mehreren Ver­
anstaltungen spielte unsere Kapelle auf Musik­
festen in Neureut, Neuburg, Hochsletten und Eg­
genstein. Der zusammen mit dem Gesangverein 
" Eintracht" u. der "Sängervereinigung" am Kirch­
weihwochenende durchgeführte "Große Blaue 
Bock" wurde wiederum ein großer Erfolg und soll 
auch in Zukunft beibehalten werden. 

Die d iesjährige Weihnachtsfeier findet am 13. De­
zember, 20 Uhr in der "Sängerhal le" statt. Neben 
dem musikal ischen Programm wird ein Theater­
stück mit dem Titel "Knüppel greift durch " aufge­
führt. Al le Mitglieder sowie Freunde und Gönner 
des Vereins sind hierzu recht herzlich eingeladen. 
Am Hei l igen Abend spielt die Kapelle wie jedes 
Jahr auf dem Friedhof. 

Wir wünschen allen Lesern ein frohes Weihnachts­
fest und ein glückl iches neues Jahr. 

Helmut Raih, Schriftführer 

VfB 05 K n i e l i n g e n  e. V. 

l n  d iesem Jahr konnte der VfB sein 7 0  jähriges 
Vereinsbestehen feiern. Im Rahmen einer Sport­
woche gingen die Feierlich keiten über die Bühne, 
wobei als Höhepunkt am 5. August 1 97 5  ein Spiel 
gegen die Bundesligamannschaft des KSC zu ver­
zeichnen war. Zum sportl ichen Teil wäre weiter­
hin zu erwähnen. daß sich die 1 .  M annschaft in 
der höchsten deutschen Amateurklasse recht wak­
ker schlägt, was aber n icht zuletzt al ler Anstren­
gen bedarf, sei es von seiten der Aktivität als auch 
der Vorstandschaft - Als Verein unserer Größen­
ordnung wird es immer schwerer, den materiell 
weit besser gestellten Vereinen wie Pforzheim, 
Mannheim, KSC, Eppingen usw. Parol i  bieten zu 
können. Daß wir es bisher trotzdem noch bewäl­
tigen können, verdanken wir n icht zuletzt unseren 
treuen M itgliedern und Freunden des Vereins. -
So konnte durch die tatkräftige Mithi lfe von Mit­
g l iedern · und der "Aitherrenabtei lung" die neue 
Sportplatzumzäunung fertiggestellt werden, eine 
Leistung auf die wir fürwahr stolz sein können, 
denn mit relativ wenig Aufwand wurde viel er­
reicht. - Im Bereich der Jugendabtei lung wird zur 
Zeit ebenfalls rastlos gearbeitet. Unsere Trainer 
und Betreuer betreuen derzeit etwa 1 2 0  Jugend­
spieler, die bei uns körperl ich ertüchtigt werden. 
Es wird sowohl Breiten- als auch Leistungssport 
betrieben und wir g lauben, das richtige Mischungs­
verhältnis gefunden zu haben. 

Als Vorschau dürfen wir ankündigen, daß die dies­
jährige Weihnachtsfeier am Samstag, den 20. De­
zember 1 97 5  im Clubhaus stattfindet. Beginn um 
1 9.3 0 Uhr. 

Hauer, Schriftführer 

Fro h e  We i h nac hten u n d  e i n  g es u n d e s ,  g l ü c k ­

l i c h es N e u es .J a h r  wü n s c h t  a l l  s e i n e n  M itg l i ed e r n ,  

F re u n d e n  u nd G ö n nern d e r  

Obst- und Gartenbauverein 

Kniel lngen 
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Rudolf Zittel 
H auptvertretung ·der A L L  I A N  Z 

75 Kar lsruhe-Knie l ingen - Herwegstraße 26 - Telefon 0721 / 59 26 25 

Ihr  Fachmann in der Nachbarschaft 

Ihr Recht kann teuer sein. 
Deshalb : KVV-Rechtsschutzversicherung. 

Schon für 82,- DM im Jahr sorgt e i n  Anwalt 
Ihrer Wahl dafür, daß Ihr Recht nicht an der 
Kostenfrage scheitert. Soviel kostet bei uns der 
Verkehrs-Voll-Rechtsschutz für PKW und 
Kombi bei Mitgliedschaft in einem Automobil­
Club. Fahren Sie mit KVV-Rechtsschutz. Dann 

I 
fahren Sie beruhigt. 

,.. KVV RECHTSSCHUTZVERSICHERUNG ... AKTI ENGESELLSCHAFT IM VERBUND MIT ''VI DEM KARLSRUHER VERSICHERUNGSVEREIN a. G. (KVV) 
y 75 Karlsruhe 1 , Bahnhofstr. 46, P�stfach 3880, Tel. (0721) 81 96·1 

K U R T E R  M E  L Bezirksleiter 

75 Karlsruhe 21 · Eggensteiner Straße 24 · Telefon 0721 / 59 1 3 77 



. .  

D ie S P D  ber ichtet ! 

Für den SPD-Ortsverein Kniel ingen war der An­

fang des Jahres 1 97 5  vor allem durch den Wahl­

kampf für die G�meinderatswahl am 20. April 197 5  
gekennzeichnet. - Wir möchten a n  d ieser Stel le 

nochmals 
·
al len Wählern für das uns gezeigte Ver­

trauen danken. in dieser Zeit, in der sogenannten 
" Hochburgen"  (Stimmbezirke, in denen einzelne 

Parteien wesentl ich über 50 % erzielen) immer 
seltener werden, freuen wir uns über den errunge­

nen Stimmenanteil von 55,2 % für die SPD. D ieses 
Ergebnis soll uns Ansporn sein, unsere Bemü­

hungen für die Verbesserung der Umweltbedin­
gungen der Kniel inger Bürger fortzusetzen.  - Zum 
Wahlergebnis, dessen Auswertung erst im Herbst 
bekannt wurde, möchten wir d ie  Kniel inger Er­
gebnisse etwas beleuchten. Wie schon bei vielen 

vorherigen Wahlen war die Wahlbetei l igung etwas 
niedriger als der Durchschnitt al ler Karlsruher 

Stadttei le, andererseits zeigt die Tatsache, daß in 

Kniel ingen bei 64 2 % veränderten Stimmzetteln ,  
gegenüber dem Karlsruher Durchschnitt von 51 ,7 % 

der Wähler sehr bewußt seine Stimme verteilte · und nicht nur einer Partei die 60 Stimmen ge­
geben hat. 

Betrachtet man die Statistik etwas genauer, stel l t  
man fest, daß die Knielinger, im Gegensatz zu an­
deren "alten" Stadtteilen, ihre Stimme besonders 
den Knielinger Kandidaten gaben. Nur  in den 

" neuen" Stadttei len, besonders Neureut, haben 
die Wähler stark ortstei lbezogen gewählt. Diesem 

Wahlverhalten ist es auch zu verdanken, daß wie-

LU I P  

der 4 Knlel inger als Stadträte i ns neue Gemeinde­

parlament einziehen konnten. An Stimmen erhiel­
ten die SPD-Stadträte in Kniel ingen : Ju l ius G rotz 
4 516, l rmtraud Kaiser 4259, Emi l  Vögele 4427, Do­

ris Fürgut 3984. - Die SPD-Gemeinderatsfraktion 

wählte zu Beginn der neuen Amtszeit Ju l ius Grotz 
zum Fraktionsvorsitzenden. Für al le Kniel inger ist 

dies ein Anlaß zur Genugtuung, andererseits be­
deutet es für uns, durch verstärkten E insatz J ul ius 
Grotz bei den vielen Aufgaben, die jetzt zusätzl ich 
auf ihn zukommen, zu unterstützen. 

Obwohl wie jedermann weiß, eine sinnvolle Mit­
sprache bei der Planung des Geländes der ehe­
maligen Bad. B lechpackungswerke (Raku) vorerst 

gescheitert ist, werden wir uns in nächster Zeit 

besonders Problemen der Stadt- und Ortsplanung 

zuwenden. Wir halten den Schutz der noch ver­
bl iebenen Waldreste (z. B. Ackerhecke) als Nah­
erholungsgebiete unbedingt für erforderlich. Wei­

terhin werden wir den Ausbau und die Verbes­
serung der Spielplätze anstreben. - Ein Haupt­
schwerpunkt wird in Zukunft sein, d ie  Gefahren, 

die bei der wohnfeindl ichen Trassenführung der 
Nordtangente zwischen Bruch- und Rheinberg­
straße drohen, abzuwenden. Welche Mög l ichkeit 

dazu besteht, haben wir auf dem Bürgerforum des 
Bürgervereins angedeutet und diese werden wir 
auch ausschöpfen. 

Wir wünschen al len Kniel inger Mitbürgern ein 

frohes Weihnachtsfest und ein erfolgreiches J ahr 
1976! 

SPD-Ortsverein Kniel ingen 

Siegtried Fischer, 1 .  Vorsitzender 

KARLSRUHE  • KAISERALLEE ECKE KÖRNERSTR. • RUF : 8419 00 
35 



36 

· Spezialis-en 
können mehr. 
Ob wir deshalb 
so erfolareich 
sind1 · 

• • 
• Eine Lebensversicherung ist heute lebenswichtig. Sie trägt dazu • bei, daß Sie auch morgen llrr gutes Auskommen haben. Und sie 
• gibt llmeri und Ihrer Familie Sicherheit. • 
• Lassen Sie sich darum eingehend von einem Spezialisten • beraten. Von einem KARLSRUHER Vorsorgefachmann, der mehr 
• vom Leben versteht als andere; weil er tagtäglich Leben • 
• versichert. Und Ihnen Vorschläge machen kann, auf die andere • 

vielleicht niemals kommen würden. Also: • • 
• Heute das Leben von morgen kaufen. • 
• Am besten bei der KARLSRUHER. • 
• • 
• • 
• • 
• Karlsruher • 

: Lebensversicherung : 
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •  



C D U  
O rtsverba n d  K n ie l i ng e n  

Liebe Knielinger Bürgerinnen und Bürger, 

wir möchten es nicht versäumen, uns an dieser 
Stel le nochmals bei Ihnen zu bedanken für die 
Mitwirkung und auch für den Besuch beim Bürger­
fest im August dieses Jahres. - Durch Ih re Un­
terstützung konnte - wie bereits bekannt - der 
ansehnliche Betrag von 7 50 0.- DM für die Außen­
renovierung unserer evang. Ki rche erwi rtschaftet 
werden. - Zu der gegen unsere Bürgerinitiative 
im nachhinein erhobenen Kritik, z. B. in Form von 
Leserbriefen in den Badischen Neuesten Nachrich­
ten, haben wir keine Stel lung genommen. Wi r 
wollten über diese Sache, die mit so viel gutem 
Wi l len, Arbeit und Fleiß der Veranstalter vorbe­
reitet wurde, den Graben der Meinungsverschie­
denheiten nicht vertiefen. - Wir sind der Meinung, 
daß solche Bürgerin itiativen heute mehr denn je 
zu einer wichtigen Aufgabe unserer Gesel lschaft 
geworden sind, da bei vielen öffentlichen Aufga­
ben, n icht g leich nach dem Staat bzw. der Stadt 
gerufen werden kann. - Gerade in einer solchen 
Zeit steht es dem Bürger gut zu Gesicht, die Lö­
sung von ihm erkannter Probleme, al leine oder in 
der Gemeinschaft in Angriff zu nehmen. - Was 
solche Bürgerin itiativen zu leisten vermögen, das 
hat der eingangs genannte Reinerlös des Bürger­
festes gezeigt. 

Allen Kniel inger Mitbürgern wünschen wir ein ge­
segnetes Weihnachtsfest und ein g lückl iches, er­
folgreiches Jahr 1 976. 

CDU - Ortsverband Kniel ingen 

Helmut Knobloch, 1 .  Vorsitzender 

H i nweis a u f  e in  He im atbuch 

Unser Mitbürger Ludwig Stumpf, Karlsruhe- Knie­
l ingen,  Herweghstraße 5 b, Telefon 55 56 03, hat 
die Geschichte seines Geburtsortes Maxau, der 
bekanntlich bis 1 936 ein viel besuchter O rtsteil 
von Kniel ingen war, n iedergeschrieben. Die Schrift 
umfaßt 37 0 Seiten mit 7 0  Abbildungen. Das Buch 
kann von der Landesbibliothek Karlsruhe entliehen 
werden. Auch im Lesesaal der Stadtbücherei am 
Marktplatz ist eine Einsichtnahme möglich .  Wer 
diese Heimatschrift zum Preis von 3 0.- DM käuf­
l ich erwerben wil l ,  wendet sich dieserhalb baldigst 
an die angegebene Adresse des Verfassers, denn 
es sind nur noch rund 50 Exemplare zur Ver­
fügung. Red. 

K A R L R I N K  
Malermeister 

Farben und Lacke 

Ausführung von Ma ler- und 
Tapezierarbeiten (eig.  Gerüst) 
Fassadenanstrich 

Karlsruhe-Kniel ingen 
Reinmuthstr. 37, Tel .  55 21 02 

G A S T S T Ä T T E  

!Zut Rk�inp�td.� 
Spezia l ität : Täglich frische Rheinfische 
Bekanntes Speiselokal  · Gr. Parkplatz 

Es laden ein : 

M A R I A  und H E R M A N N  W E N Z E L  
75 Kerlsruhe 

Pionierhafen Maxau · Telefon 59 06 61 

F R I S E U R  D E R D A M E 

Karlsruhe-West · Sudetenstraße 28 

Telefon 55 66 76 

Schnittblumen 

Dekorationen 

Kränze 

Topfpfla nzen 

Walter Bachmeier 
Gartenbaubetrieb 

Karlsruhe, Siemensa l lee 86, Tel .  55 33 08 
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astei: 
Zauberwort für 

Zauberpreise. 

Jetzt 5 x :  Karlsruhe, Daimlerstrafue 12 
Kar1strabe 67 
Kaiserallee 37 .. 39 
Liebigstrafie 10 .. 12 
Dur lach, Dieselstr afie 9 



Arbeiterwo h l fa h rt - Bezi rk K n ie l i n g e n  

Reisebericht über unsere d iesjährige 1 0  tägige 

Ferienfahrt nach Montan, Südtirol, verfaßt von 
einem Tei l nehmer: 

Venedig die weltberühmte Stadt 

Vergißt nie wer sie gesehen hat 
ln Montan am Urlaubsziele 

Es durften erleben bei schönstem Wetter 
Herrl iche Tage wie olympische Götter 

Eine Reiseschar so munter und froh 

Mit Emi l  Vögele von der AWO 
Al les was das Herz begehrt 
Wurde der Reiseschar reich beschert 

Ach was gab es da zu sehn 

Eine Bergwelt einzig schön 
Von Montan dem Urlaubsort 

Wollte man fast nicht mehr fort 
Von da aus ging so manche Fahrt 

ln erlebn isreicher Art 
Frohen Herzens in die Ferne · 
Daß man den Schöpfer preisen lerne 
Paradiesisch unbestritten 
Das Felsgebirge Dolomiten 

Eine Fahrt ins Grödner Tal 
Offenbarte Schönheiten reich an Zahl 
Prachtvol le Fahrt hochinteressant 
Führte uns an den Meeresstrand 
Nach Venedig der Lagunenstadt 
Die so viel Schönes zu bieten hat 

Am Lido dem herrlichen Badestrande 
Am Markusplatz am Kanal de Grande 
Am Dogenpalast an der Rialtobrücke 
Fühlte man sich wie Hans im Glücke 

Erlebten wir der Freuden viele 
Schon früh erquickten Herz und Seele 

Posaunenchor Andachtschoräle 
Zauberhaft schöner Posaunenklang 

Tönte herunter vom Bergeshang 
Noch was war hier einzig schön 
Spazieren oder  baden geh'n 
Zum Trimmen und Schwimmen früh u. spat 
Ist ganz in der Nähe ein schönes Bad 
Für Badefreuden welche Wonne 
Kristal lklares Wasser und süd l iche Sonne 

Ach wie füh lten wir uns wohl  
Unvergeßl ich für uns T I R 0 L 
Und manche Abende ganz große Klasse 

Auf der Gasthaus-Tanz-Terrasse 
Bei mund igem Tiroler Wein 
War herzlich das Beisammensein 

Man hat gelacht, gescherzt und gesungen 
Auch kreuzfidel das Tanzbein geschwungen 
Wir erfül lten mit Jubel das ganze Haus 
Doch wie al les ging die Urlaubszeit aus 

Bestens erholt und braungebrannt 
Gings im Ju l i  zurück ins Heimatland 
Der Urlaub gedenkt uns noch manches Jahr 

Alles in  a l lem es war wunderbar. 

Emi l  Meinzer 

H e i n z  We rn e r  
Getränke-Großhan.del 

Ka�lsruhe-Knielingen · Bruchweg 28 - 30 

Fernsprecher 59 93 00 
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Neuwagen 
Reparaturen 
Unfallservice 
Gebrauchtwagen 

Motorboote 
Johnson­
Motoren 

. . . ganz 1n  Ihre r Nähe , 

west l i ch  der Neu reuter Strasse 



Kn ie l i n g e r  Vere ine m it Vo rsitzenden  

Bürgerverein : 
l rmtraud Kaiser, Lassa l lestraße 6 a 

Boxring : 

Telefon 
55 55 98 

Tau benverein : 
Kurt Hofer, Annwei ler  Straße 4 

Turnverein :  
Helmut Knobloch, Sudetenstraße 27 59 05 1 0  Reinhold Crocoll, Dreikönigstraße 7 a 55 46 1 9  

Freiwi l l ige Feuerwehr:  V F B 05 : 
Heinz Knobloch, Sudetenstraße 1 4  55 56 07 Kurt Kreichgouer, Eggeosteiner Str. 1 8  a 55 50 95 

Gemeinnützige Baugenossenschaft : 
Sudetenstraße 60 55 21 72 

Gartenba,uverein  "Bur•g.a·u" : 
Dieter O h l ein, Eggeosteiner Straße 48 

GartenbauV�er.ein "An der Sudetenstraße" : 
Alfred Krüger, Sudetenstraße 92 59 1 8  30 

Gesangverein Eintracht :  
Gerold Kiefer, Landeckstraße 1 0  59 20 49 

Gesangverein Sängervereinigung : 
Wolfgang König, Saarlandstraße 38 59 26 42 

Hohner-Handharmonika-Ciu b :  
Rudi Ha uck, Straße des Roten Kreuzes 4 5  47 33 32 

Kaninchen- und Gefl ügelzuchtverein : 
Wi l l i  Frei, Neufeldstraße 76 

Musi kverein : 
Werner Egen, Neureut, Scheffelstr. 69 

Motorsportclub : 
Robert Vetter, Eggensteiner Straße 31 

Naturfreunde-Touristenverein : 
Emil  Vögele, Kerl-Schurz-Straße 3 a 

Obst- und Gartenbauverein :  
August Frei, Schulstraße 21 a 

Polizeihundecl u b :  
Kurt Nees, Maximi·liansau, Bresla·uer 
Straße 2 

Reiterverein : 
Friedr. Schneidmann, Rheinbrückenstr. 7 

Reichsbun d :  
Hans Kurtz, Saarlandstraße 60 

VdK : 

55 08 48 

70 64 68 

55 32 38 

59 1 9  41 

55 33 23 

59 30 92 

59 99 27 

Otto Woh lg emuth, Eugen-Geck-Str. 1 2b 59 1 2  73 

Schützenverein : 
Georg �uf, Untere Straße 38 55 23 80 

Sportfischerverein : 
Eugen Gerach, Ernst-Würtenber.ger-Str. 6 55 82 75 

Verein der Vogelfreund e :  
Arth ur Rastedter, MaxciUer Straße 1 7  

Zucht- und Rennverein : 
Manfred Crocoll,  Marienstraße 1 1  

CDU Kniel ingen : 
Helmut Knoboch, Sudenstraße 27 

SPD Kniel ingen : 
Siegfried Fischer, Untere Straße 8 a 

Evan.g. Kirchengemeinde : 
Ostpfarrei, Herweghstraße 42 
Pfarrer Ma nfred Zi l ly 
Westpfarrei, Kirchbühlstraße 2 
Pfarrer, Hans U l rich. Sch ulz 

Kath. Kirchengemeinde : 
Heil ig Kreuz, Heckerstraße 39 
Pfarrer, Poul Frank 

Wichtige Rufnummern : 

Vorwa h l  von Kerlsruhe 
Stadtverwalhmg 
Polizeipräsidi um mit  a l len Dienststel len 
Pol izeiwache Kniel ingen 
Städtische Berufsfeuerwehr 
Rettungsdienst - Erste Hi lfe 
Arbeitersamariter-Bund e. V. 
Stadtwerke : 
Störungsstel le, Gas, Strom, Wasser 

Ärzte : 

Dr. med. E. Schreiber, Rheinbrückenstr. 28 
Dr. med. S. Simchen, Saarlandstr. 35 
Dr. med. V. Stein le, Landeckstraße 3 
Dr. med. W. Melcher, Saarlandstr. 83 
(Facharzt für In nere Krankheiten) 

Zahnärzte : 

Dr. D.ieter Hecht, Reinmuthstraße 35 
Dr. M. Biedermann, Saarlandstraße 83 
Erwin M ü l ler, Saarlandstraße 1 85 

Änderungen in der Vereinsführung biHe der Redaktion miHeilen ! 

59 41 77 

59 05 1 0  

55 06 83 

55 41 37 

55 08 78 

55 1 4  89 

07 21 
1 3  31 
1 3  61 

59 1 6  54 
1 1 2  

40 40 21 

5 96 61 

55 1 3  33 
55 0067 

59 02 47 
55 1 4  85 

55 30 35 
55 72 25 
55 33 65 
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K O S T E N L O S  
geben wi r Hobelspäne und Sägemehl 
für Ihre Kleintiere a b  

G arten h ä usch e n ? Flechtzäu n e ?  Ca mping busausbau? 

S itzmö bel ? Schränke? Kl ndersplelgeräte ? 

Verg l a s u n g e n ? 

Kein Problem, bei uns könn-en Sie das al les -unter fach män nischer Anleitung · 
ba-uen. Wir haben Werkstatträ,ume und Maschinen für Sie und beraten Sie 

bis ins kleinste Deta i l .  

Selbstbaumarkt 

Walder GmbH 

7 5  Kerlsruhe 21 
Daimlerstraße 39 Öffnungszeiten : 

Telefon (0721 ) 7 5 3512 Mo. bis Fr. 9 - 1 8  Uhr 

Samstog 8 - 1 3 Uhr 

, J  

U M Z O G E 

M öbel-,  Flügel- und Klaviertransporte - Lagerungen 

R O L F M AY E R 
7 5  K A R L S R U H E 2 1  
ö s t l i c h e  R h e i n b r ü c k e n s t r a ß e  3 1  

T e l e f o n  5 9 2 3 1 2  



H a ben S ie  a u ch em sch lechtes Gewissen; 

wenn Leute, d i e  behaupten, etwas vom Geld z u  
verstehen, I hnen a m  Fernseher oder Rundfunk ein­

reden wol len : Sie müssen mehr essen, mehr Geld 
ausgeben, damit unsere Wirtschaft angekurbelt 
wird? - Mehr essen und trinken trotz zunehmen­
der Lebererkrankungen und Herzinfarktneigung? 

Mehr essen, obwohl e ine halbe Mi l l iarde Men­
schen auf der Weit n icht jeden Tag Mi l l ionen an 

keinem Tag satt werden? - Wollen wir warten, bis 

es zu spät ist, bis d ie wachsende Unruhe unter 

d iesen Menschen über die soziale Ungerechtigkeit 

zur Explosion führt? - Sie rechnen mit unserer 

Hi lfe und sie haben ein Recht darauf! Im ver­

gangenen Jahr konnte auch mit Ihrer Spende 

(rund 7 50 0.- DM in Kniel ingen) ein armes Dorf 

im lnnern Brasi l iens - meist Nachkömmlinge deut­
scher Einwanderer - Ackergeräte und Düngemit­

tel durch "Brot für die Weit" erhalten. Viele Briefe 

bezeugen d ie Dankbarkeit der Beschenkten. 

L I C H T P A U S E R E I  

F O T O K O P I E N  

i n  diesem Jahr wi l l  der Kirchenbezirk Karlsruhe 
ein Projekt in Tamil Nadu ( Indien) unterstützen. 

Dort sol l  e ine größere Anzahl Brunnen gebohrt 
werden, damit die schreckliche Trockenheit abge­
wehrt wird. Die Arbeitskräfte - sonst arbeitslos -
wil l  "Brot für die Weit" mit Natural ien bezahlen 
und so westl iche Überschüsse sinnvol l  verwenden. 

Das Projekt kann sofort und für die Zukunft nüt­
zen. "Brot für die Weit" h i lft über seine e igenen 
E inrichtungen in I nd ien unmittelbar; mit I h rer 
Spende kann die ind ische Regierung also keine 

weiteren Atombombenversuche finanzieren. Las­

sen Sie den Ruf an Ihr  soziales Gewissen nicht 
ungehört verhal len ! 

Spenden können außer in den Gottesdiensten, 
Pfarrämtern usw. auf das Konto der Ev. Kirchen­
gemeinde Kniel ingen N r. 1 5042 617 der Stadtspar­

kasse Karlsruhe geleistet werden unter dem Stich­
wort " Brot für die Weit". 

V E R V  I E L F Ä L T I  G U N G E N  

Neu ! 

Durchfü hru ng 

von 

Konstrukti ons. und 

Zeichenarbeiten 

. in Maschinen bau 

und El ektron i k  

Schnel ldruck 

Zeichenbüro 
Eugen Sch mitt 
7 5 K A R  LS R U H E 2 1  
Rhein brückenstraße 26 
Telefon 59 24 19 
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Blumen-Munz 

Blumen und Pflanzen zu ol len Anlässen 
Täglich frische Schnittblu men 
Dekorationen, Trauerkränze 
Grobanlagen und Grobpflege 

Korlsruhe-Kn iel ingen 
Eggensteiner Straße 32, beim Friedhof 
Tel efon 55 04 54 

E L E K T R O T E C H N I K  

Elektro· 
geräte 
aus Ihrem 
Fachgeschäft 

6- 1J oUmet 
K A R L S R U H E 

Dreik önigstraße 1 9  

Telefon 55 1 5  64 

!Frohe Festtage und ein glüCklithes, neues Jahr 
wünscht Ihnen I hre 

Ut�"�c"".a11Qth��c� 
M. M E R K E R T - 0 H L H E I S E R 

Korlsruhe-Kn iel ingen · Reinmuthstr. 50 

Telefon 55 1 3  36 



Ru n d  u m s  Auto 
Bastler-Gefahren 

ln Zeiten, in denen auf der einen Seite die Unter­
haltskosten der Autos immer stärker steigen und 
auf der anderen Seite die jährlichen Lohnzu­
schläge immer geringer ausfallen, wird eine alte 
" Masche" wieder popu lär: das Reparieren des 
fahrbaren Untersatzes im Do-it-yourself-Verfahren. 
Dank fortscheitender Technik wurden die War­
tungsinterval!a immer g rößer. Viele Hersteller 
schreiben nur noch alle 10 000 Kilometer eine 
g ründ l iche I nspektion vor. Trotzdem bi lden die 
Wartungskosten doch einen erheblichen Tei l  der 
Unterhaltskosten. Kein Wunder, also, daß eine 
ständig wachsende Zah l von Bastlern versucht, 
einen kostspieligen Werkstattbesuch durch das 
Do-it-yourself-Verfahren zu umgehen. Gewiß kann 
man ein ige Arbeiten selbst ausführen, aber jeder 
Nichtfachmann sollte unbedingt die Finger von 
denjenigen Aggregaten lassen, die - wie bei­
spielsweise die Bremsen und die Lenkung - un­
mittelbar die Fahrsicherheit beeinflussen. Kaum 
jemand dürfte gegen einen Ölwechsel in der 
heim ischen Garage oder im H interhof etwas ein­
zuwenden haben, vorausgesetzt, man kümmert 
sich auch um eine umweltfreundliche Beseitigung 
des Altöls. Wer mit der Hoffnung " Das sieht ja 
keiner" den Ölstrom in die öffentliche Kanalisa­
tion gießt, kommt um eine Strafe nicht herum. 
Die Ermittlung des Sünders ist für d ie  Behörden 
heute kein g roßes Problem mehr. 
Für Einstellarbeiten an Zündung und Vergaser 
sind ebenfalls entsprechende Fachkenntnisse not­
wendig,  da jede falsche Einstel lung das Fahr­
und Abgasverhalten und nicht zuletzt auch den 
Benzinverbrauch beeinflußt. Ein zu hoher Ver­
brauch kann schnel l  d ie vermeintlichen Kosten­
senkungen zunichte machen. Es sollte nicht über­
sehen werden, daß das Werkstattpersonal neben 
einer speziellen Berufsausbildung und -erfahrung 
auch über die erforderlichen Kontrollgeräte und 
Spezialwerkzeuge verfügt. Diese sind für den nur 
dann und wann sein Auto reparierenden Privat-

Speiseeisherstel lung 

Gisela Kaiser 
75 Karlsruhe-Kn ielingen 
Neufeldstraße 37 

Wolf-Bräu 
Schwaben-Bräu 

Biergroßha ndel Henninger Bier 

Helmut Kaiser 
75 Karlsruhe-West 
Neufeldstraße 37 - Telefon 59 1 3  78 

mann unrentabel und oft unerschwinglich.  Der 
Autobastler ist deshalb häufig auf sein Impro­
visationsvermögen angewiesen. Für die ordnungs­
gemäße Ausführung, für die normalerweise d ie 
Werkstätten haften, muß er dann selbst gerade­
stehen. Mancher Unfall ist auf diese Weise teurer 
geworden als ein Werkstattbesuch. Besonders 
kritisch wird es, wenn sich der Autobastler in 
den Kopf setzt, Leistung und Straßenlage seines 
Fahrzeuges zu "verbessern" .  

Nicht ohne TÜV-Segen 
Ohne Zweifel ist das Auto für e 1n 1ge n icht nur 
ein reines Transportmittel für die Fahrt zum Ar­
beitsplatz, zum Einkauf oder an den Urlaubsort 
Manche - und nicht nur junge - Leute sehen 
in ihrem Automobil auch ein "Sportgerät" .  H ier 
ist höchste Vorsicht geboten. Zunächst erl ischt 
durch jede Veränderung am Fahrzeug die Al lge­
meine Betriebserlaubnis (ABE). Diese Gefahr be­
steht vor al lem bei Veränderungen an Bremsan­
lage, Tank, Getriebe, Lenkung, Beleuchtung,  Fahr­
werk, Motor und Auspuffanlage. Der Bastler hat 
das Auto in solchen Fällen sofort dem TÜV vor­
zuführen. Fehlt der TÜV-Segen, so kann das sehr 
teuer werden. Die Versicherung verweigert dann 
jegl ichen Schutz und mancher Autofahrer wurde 
seines Lebens nicht mehr froh. Zusätzliche Pferde­
stärken mit TÜV-Abnahme werden auch von re­
nommierten Werkstätten angeboten. Dem Laien 
mögen die Preise pro PS unverständl ich sein. 
Tuning ist aber weitgehend komplizierte Hand­
arbeit teurer Spezial isten und verlangt g roße Er­
fahrung. 
ln angesehenen Werkstätten arbeiten Fach leute, 
die genau wissen, welche Auswi rkungen be­
stimmte Modifikationen auf das Fahrverhalten und 
auch auf die Lebensdauer von Tei len und Fahr­
zeug haben können. Auch aus diesem Grunde ist 
" Pferdejagd" im Do-it-yourself-Verfahren äußerst 
riskant. Große Herstel ler bieten heute ohnehin 
eine breite Palette an Zubehör und Model l­
varianten an und geben dadurch jedem Ind i­
vidual isten d ie Chance, sein Auto nach persön­
l ichen Vorste l lungen zusammenzustel len. 

Se it 

Jah ren · 
75 Kerlsruhe 

F. u .  R. G RO S  
Malermeister 

Ausführung sämtlicher 
Maler- und 
Tapezierarbeiten 
Gerüstverleih 

SchuHheißenstraße 12 · Telefon 55 32 00 
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N eu e  Stückg utkonzeption d e r  Deutschen  B u ndesba h n  
Änderung in der Bedienung Im Stückgutverkehr beim Bahnhof Karlsruhe-Kniellngen ab 1 .  1.  1 976 

Sehr geehrte Damen und Herren ! 

Sicherl ich sind Ihnen die wirtschaftlichen Pro­
bleme d e r  Deutschen Bu ndesbah n bekannt. Von 

besonderer Bedeutu ng ist dabei der kosteninten­

sive Stückg utverkehr. 

Nach dem Kabinettsbeschl u ß  der Bundesregie­
rung vom 5. September 1 973 ist der Stückgutver­

kehr ni cht Tei l  der Dasei nsvorsorge und muß da­
her nach eigenwirtschaft l ichen Gesichtspunkten 

gef ü h rt werden. Dies bedingt weitere Schritte auf 
dem bisher eingeschlagenen Wege der Neuord­

nung.  Der sch ienenmäßig abgewickelte Stückgut­

verkeh r  wird nunmehr von rund 1000 auf künftig 

ca. 400 verkehrsgünstig l iegende Stückgutbahn­
höfe konzentriert. Mit d ieser Konzeption soll die 

Stückgutorgan isation im Sch ienenbereich gestrafft, 
di13 Haus-Haus-B<ad ienung ü ber die Straße inten­

siviert u n d  der Fu n ktionsablauf nach modernen 
betriebswirtschaftliehen Gesichtspunkten ausge­
richtet werden mit dem gleichzeitigen Ziel,  das 
Verhältn i s  der Kosten zu den Erträgen zu ver­

bessern. 

ln der n ä chsten Stufe wird ab 1 .  Januar 1976 der 
Stückgutverkehr des Bahnhofs Karlsruhe-Knie-

lingen vom Stückgutbahnhof Karteruhe West ab­

gewickelt. Für d ie Empfänger und Versender die­

ses Gebietes erfolgt ab d i esem Zeitpunkt die Be­
dienung im DB-Stückgut-Hausverkehr. Unser ver­

traglich bestellter Stückg utunternehmer Wil l i  Du­

rand, 75 Karlsruhe 21 , Eggensteiner Straße 20, 
Telefon 55 05 41 , wird die Stückgutgüter vom 

Stückgutbahnhof Karlsruhe West aus I hnen zu­

fü h ren bzw. dorthin abfahren. ln der Regel ist 

eine Selbstabholung nicht mehr mögl ich. 

Mit der Konzentration des Stückgutverkehrs beim 

Bahnhof Karlsruhe West ergeben sich vortei lhafte 

Stückgut-Di rektverbindungen, das heißt I h r  Stück­

gut wird weniger umgeladen, schneller,  zuverläs­
siger und sicherer befördert. 

Der Wagenladungsverkehr und der Expreßgutver­
kehr beim Bahnhof Karlsru he-Knielingen werden 

von diesen Maßnahmen nicht berührt. 

Bei aufkommenden Fragen wenden Sie sich bitte 
an den Bahnhof Karlsruhe-Knielingen (Tel. 55 1 6 37) 
oder Bahnhof Karlsruhe West (Tel. 134 - 54 68 
oder 55 00 73). 

Mit freundl ichen Grüßen 

Ewerl ing 

! Rohe Qualitlit 
i zu niedrigen Preisen. i 
I Das ist Pfannkueh. I 
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Herweghstraß e 3, Tele fon 55 1 1  09 

Über das SAHdf.o wird viel geredet, 

aber das ist die beste Reklame für uns, 

wie unsere » Steaks« .  

Den n wer Preis u n d  Qualität vergleicht 

weiß , das SAHdf.o bleibt unerreicht. 

An beiden W eihnachts feiertagen und am 

1 .  Januar 1 976 über Mittag geö f fnet. 

Am 31 . Dezember 1 975, Silvesterabend, 

bis 22 Uhr Silvestermenü, 

- Um Tischreservation wird gebeten -

Frohe W eihnachten und ein gutes neues Jahr 

wünscht Ihnen 

Lothar Pötsch, Jean Helfer 
und Personal 
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Polo. Ein VW in 
neuer Größe. 

Jetzt mit 
Jahres­
Garantie 
ohne 
km-Grenze ! 

@ 

Der VW Polo ist innen reich 
an Raum, auf dem Parkplatz 
aber sehr genügsam. Er hat 
reichlich Raum für große 
Einkäufe und kleine Umzüge, 
reichlich Platz für fünf 
Personen und reichlich lange 
Strecken. Reicht Ihnen das, um 
ihn mal bei uns anzusehen?@ 

Au�• 
<DD 

R .  G RAM LI N G  KG. HANS EBERHARDT 
75 Karlsruhe 

Am Durl ac her Tor . Tel. 6 00 1 1  
75 Karlsruhe 

So phienstraße 1 35 . Tel. 2 26 1 5  



R e i n i g e n  u nd reparieren 

d i e  vol l e n d ete Kleiderpflege 

bietet I hnen 

Reinigung - Sofortdienst 

B U C H  
75 �arlsruhe 21 

Reinmuthstraße 47 

Meiner verehrten Kunschaft zeige ich 
an,  daß ich mein Geschäft ab 2. Ja­
n uar  1 976 nach Ecke Saarlandstraße 96 
und Lothringerstraße verlege. Im  Haus 
"Bahn hof-Gaststötte". 

G A S T H A U S  

W A LT E R C A S S I N A  

Saarlandstraße 7B 

König & Grether 
l nh .  Grether 

Getreide - Mehl- u. Futtermittel - Düngemittel - Angelgeräte - Zubehör ­
Ködermittel - Zoo-Artikel 

7 5 KA R L S R  U H E - W E S  T, Saarlandstraße 96, Telefon 59 04 08 

Damen- ·und Herren-Sa lon 

Parfümerie - Kosmetik 

Depot 
"

Sens Soucis" 

Farben-Hofmann 

.Alois Xutz 
Eigenes Tapetenlager 

Fachmännische Beratung 

75 Karlsruhe-West 

Ostl. Rhetn brückenstr. 26 

Telefon 55 43 77 

Saarlandstraße 95 (neben der Post) 
Tel. 55 01 30, steht Ihnen zu Diensten 

mit Tapeten, Farben, Lacke und  Pinsel. 

� l ll l l l l l l l l l l l l � 
�dd6v 
Frisch - Depot 

�1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 ' 

B A C K E R E I - K O N D I T O R E I 

Ludwig Zieg ler 
Karlsruhe-Kniel ingen · Saarlandstraße 1 01 · Tel. 55 1 8  89 

Bestel lun·gen werden sorgfältig ausgeführt !  

Auch an Sonn- und Feiertagen von 1 4 - 1 6  U h r  geöffnet 

- Montog Ruhetag -
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Frise.urmeisterin 

Haartei le und Perücken 

Karlsruhe-Kniel ingen 
H erweghstraße 27 
Telefon 55 22 28 

D ie  zeitgemäße H aarpflege i m  
D A M E N - S A L O N  

Zeitschriften - Papierwaren 

Tabakwaren - Spielwaren 

WI LLI H E I M  
Karlsruhe-Kn ie l ingen 

Saar landstraße 88 -:- Telefon 59 1 6  62 

Immobilien Kurt Hauck 
Vermitt lung von 

Häusern und Grundstücken 

• 

Karlsr,uhe-Knie l in.gen 

Saarlandstr. 74 · Tel. 55 1 0  64 

G u t  g e r e i n i g t -

Renova gereinigt 
CH E M ISCHE R E I N I G UNG 

Filiale: Karlsruhe-Kniel ingen 
Saarlandstraße 84 

Wäscherei-Annahme 
G a rdinenspannerei 

moderne blumenbinderei 

6lumen-/itlttel 
karlsruhe-kni·el i ngen 

saarlandstraße 82 

telefon 55 23 64 

E R I C H  F R E I  
G R A B M A L E  

Naturwerksteinverarbeitung 

Karlsruhe-Kniel ingen 
Heckerstraße 38 
Telefon 55 24 92 

Gipser- u. Stukkateurgeschäft 

Spezi·a I ität : Fassa,denp utz 

Adolf Nees 
Karlsruhe-Kn iel ingen 

Saarlandstr. 64 · Tel. 55 23 51 

Herbert 
Rockenberger 

Blechnerei · Instal lation 
Glas- und Porzel la nwaren 

Karlsruhe-Kniel ingen 
Rheinbrückenstraße 1 6  
Telefon 55 31 09 



Damen- u. Herrenfriseur Münch 
Wir erfü l len besondere Wünsche 

- Individuell -

K L A U S  M U N C H  

Karlsruhe-Knielingen · Saarlandstr. 88 
Telefon 55 27 60 

Allopathie und Homöopathie 

G u t  beraten -

g u t  bed i e nt 

im Fachgeschäft 

T E X T I L-

KARLSRU H E-KN IELI NGEN 

Fahrschule 

S B-Markt 
K. Trageiser 

Lebensmittel - Feinkost 
Weine - Spirituosen 
Obst - Gemüse 

75 Kerlsruhe 21 
Sudetenstr. 52, Tel .  59 1 4 36 

Kreuz-Apotheke 
Hi ldegard Fichter 

Karlsruhe-Kn iel ingen 

Saarlandstraße 73 

Telefon 55 1 5  42 

l..in �to!uu JOeilt.nadt.ts�e8t 
anJ ein gd.üdcd.idt.et_!Vewj.a!t.t 

wünscht 

F I S C H E R E I  

Helmut Siegel 
Karlsruhe-Kniel ingen 
Neufeldstraße 46 
Telefon 55 23 92 

Fahrlehrer und Kraft fahrzeug-Meister 

Ausbildung LKW · Bus · PKW · Krad 
T e l e f o n  8 4 1 4  0 3  

Knielingen, Saarlandstraße 67 Unterricht: Montag und Donnerstag von 1 9 - 21 Uhr  

Karlsruhe, Goethestraße 1 Unterricht :  Dienstag und Mittwoch von 1 9 - 21 Uhr  
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B A U S C H R E I N E R E I  

M O S E L S C H R E I N E R E I  

I N N E N A U S B A U  

Park,ettgeschäft 

a-lans a-liimet 
Friedrich Maier 

Verlegen, maschinelles Schleif.en und 
Versiegeln sämtl icher HolzJußb öden 

Karlsruhe-Kn ie I i ngen 
Dreikönigstraße 1 5  
Telefon 55 25 84 

7 5  K A R L S R U H E  2 1  

Litzelaustraße 20 

Telefon 55 55 97 

I m  Gewann 11Litzelau" beim Knielinger Bahnhof hat 
der Polizei - Hunde - Club Karlsruhe - Knielingen sein 

s c h ö n e s C L U B H A U S  

Es ladet herzlich ein 

Aufnahmeantrag 

ln den schönen Räumen können auch Feiern und 
Fami lienfeste abgehalten werden. Auch ein großer 
Parkp latz ist vorhanden. 

Als ne ue Pächter bi eten wir unseren Gästen eine 
gut bürgerliche Küche. 

7a�t�ilie a-f_ f.;et3 

Bürgerinnen und Bürger aus Knielingen ! 

Tretet ein in den Bürgervereifl ! 

I ch beantrage die Aufnahme in den Bürgervere in 
e. V. Karlsruhe-Knielingen 

Vor- und Zuname 

Geburtstag 

Beruf 

Wohnort 

Straße 

Karlsruhe-Knielingen, den 

Unterschrift 

(Jahresbeitrag 4.- DM) 



DER BAUSPAR­
KNULLER BIS 31.12. 

Kassieren Sie jetzt noch die 
vollen '75er B auspargewinne ­

die Wohnungsbauprämie 
oder S teuervorteile. 

Auskunft und Beratung : 

Beratungsstelle Karlsruhe 
Kaiserstraße 2 2 3  (Neben der Kamera) 

Telefon 81 93 - 28 20 

Bezirksvertreter Peter Stephan 
7500 Karlsruhe 4 1  

Basler-Tor-Straße 3 3 ,  Telefon 4 44 3 2 

Kommen Sie zu uns. 

Landes® 
Bausparkasse 

Bausparkasse der Sparkassen 



Einbau küchen 

Die Küche 
h a t  i n  d e n  vergangenen 

J a h re n  e ine Wan d l u ng 

er lebt:  Von d e r  tristen 

Kochste i l e  z u m  modernen 

Arbe its- u n d  Woh n rau m !  

C h i c e  Farben u n d  warme 

E d e l h olzfurn i e re sorgen 

für e i n e  a n g e n e h m e  

Küche n-Atmosphäre. 

bekan nter H e rste l l e r  w i e :  Alno, Husser, Kano, Leicht und Siematic f ü h ren wir i n  al len Farben 

u n d  Preis lag e n .  Ko m p l ett von der P l a n u n g  bis zum m i l l i metergenauen E i n bau ! A l les aus e i n e r  

H a n d : Küche u n d  d i e  pass e n d e n  E i n b augeräte (a l le  Fabri kate) z u  u n s e r e n  bekan n t  g ü nstigen 

N ettop reise n .  - E i n  u nverb i n d l i ch e r  Besuch i n  u n serem Ausste l l u ngsraum lohnt s i ch ! Lassen 

S i e  s i ch von uns u n ve r b i n d l ich beraten. 

Ferner: G ro ß auswa h l  i n  H e rd e n .  Ofen, K ü h l - und G efriertru h e n ,  Wasch automate n ,  Gesch i r r­

s p ü l e r n  u n d  B ü g e l a utomate n .  

Bequeme Parkmögl ichkeit d i rekt v o r  d e m  H a u s !  

W i r  f reuen u n s  auf I h ren Besuch . 

"'� 
E I 5 E: N · KC N I C5  

Ka r l s r u h e-West - Saarlan dstraße 97 - Telefon 59 40 01 


